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Taxi-Hilgers fährt klimafreundlich
Bereits seit fast 20 Jahren ist das Familienunternehmen der 
Eheleute René und Anja Hilgers in Bad Marienberg etabliert. 
Dass der Klimaschutz auch für Kleinunternehmer eine immer 
größere Rolle spielt, weiß René Hilgers sehr wohl. 
Aus diesem Grund hat er sich bereits frühzeitig mit dem 
Thema Elektromobilität beschäftigt und freut sich nun, dass 
er nach langer Lieferzeit endlich seine Flotte um ein Elektro-
auto erweitern konnte.

Klimaschutzmanagerin der Verbandsgemeinde Bad Marienberg Helena Frink (rechts) 
und Bürgermeister Andreas Heidrich (2.v.r.) freuten sich mit Anja und René Hilgers (von 
links) über das neue, rein elektrische Fahrzeug und wünschten Familie Hilgers und ihren 
Fahrgästen allzeit gute Fahrt. Foto: Röder-Moldenhauer

Das neue Fahrzeug macht nicht nur optisch eine gute Figur, 
sondern punktet auch mit 100 Prozent elektrischem Antrieb. 
Die passende Wallbox zum Aufladen des Elektroautos ist 
längst installiert und kommt nun zum Einsatz. Um gänzlich 

autark unterwegs zu sein, ging Hilgers jedoch noch einen 
Schritt weiter und ließ eine Photovoltaikanlage auf dem 
Garagenvordach installieren, um das Fahrzeug mit selbst 
erzeugtem Strom aus erneuerbaren Energien zu laden. 
Diese Innovation nahmen VG-Klimaschutzmanagerin Helena 
Frink und Bürgermeister Andreas Heidrich zum Anlass, der 
Familie Hilgers persönlich zu ihrer neuesten Errungenschaft zu 

gratulieren. Die Fahrgäste des Taxiunternehmens können sich 
in Zukunft auf klimafreundliche Fahrten freuen und sich 
persönlich von den Vorzügen eines Elektroautos überzeugen.
                          Verbandsgemeindeverwaltung  
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
können Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnummer 
0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur 
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt 
jeweils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemeinde-
werke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender An-
gehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ................................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE



Wäller Blättchen 3 Nr. 10/2023

- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kosten-
lose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB XI, 
Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspflege, 
24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg);
Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, 
pflegerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, 
Pflegeeinsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

	■ Sozialverband Deutschland e. V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr
Tel.:  ........................................................  02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle Be-
troffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale und 
kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Behinderung 
und Krankheit und dies niedrigschwellig und umfassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begut-
achtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren 
zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu 
Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, 
wenn sie Fragen haben oder Unterstützung benötigen.

Ihre Ansprechpartner: Christiane Papaderakis - 
Diplom Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  017610138620
Mail:  .....  christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ........................................................  02661-9173940
Mobil  ...........................................................  0152-09013865
Mail:  ........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter Ge-
walt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen von 
Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen Frauen-
gruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg, www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .........................................................  02661-939774
E-Mail:  ................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .................................................... 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .................................................... 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  .................................................. 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ...................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Neuheiten-Neuheiten-Neuheiten
Thilo Winter: Der Riss
Die Vulkanologin Antonia Rauwolf wird mit einem ungewöhn-
lichen Auftrag zu einer Forschungsstation im bedrohten ewigen 
Eis der Antarktis geschickt: Sie soll herausfinden, ob die kürz-
lich entdeckten knapp hundert Vulkane aktiv werden könnten, 
denn ein Ausbruch hätte katastrophale Folgen für das Welt-
klima. Was keiner weiß: Sie ist auch gekommen, um nach 
ihrem Bruder Emilio zu suchen, der nach einer verhängnis-
vollen Expedition als vermisst gilt. Bei ihren Nachforschungen 
kommt Antonia gefährlichen Machenschaften auf die Spur. 
Durch illegale Bohrungen geraten Eisplatten in Bewegung, die 
seit dreißig Millionen Jahren den Lebensraum vieler Arten be-
schützt haben. Ein atemloser Wettlauf gegen die Zeit beginnt…
Andreas Wunn: Saubere Zeiten
Als Jakob Auber erfährt, dass sein Vater im Sterben liegt, 
macht er sich auf ins Zuhause seiner Kindheit, an der Mosel. 
Dort beginnt er, sich mit der Vergangenheit seiner Familie zu 
beschäftigen. Sein Großvater Theodor Auber war im Wirt-
schaftswunder-Deutschland eine schillernde Figur. Er erfand 
ein Waschpulver, mit dem er ein reicher Mann wurde, bis er 
unter ungeklärten Umständen alles verlor. Seine Spurensuche 
führt Jakob bis nach Rio de Janeiro. Dort trifft er die 90-jährige 
Bella, Tochter des jüdischen Besitzers der Drogerie, in der die 
Karriere seines Großvaters einst begann, und erfährt, was 
hinter Aufstieg und Fall des Familienimperiums steckt.
In Saubere Zeiten erzählt Andreas Wunn eine große Geschichte 
von Vätern und Söhnen, von Schuld und Sprachlosigkeit zwischen 
den Generationen und von einer Liebe die nicht gelingen will.
Anna Prettin: Der Ruf des Eisvogels
21 Gramm, so viel wiegt eine Seele, weiß Olga. Ungefähr so 
viel wie der Eisvogel, in dem die Seele ihrer Mutter fortlebt, 
ewig und drei Tage. Das zumindest behauptet ihr Großvater, 
obwohl er Arzt ist und doch eigentlich an die Wissenschaft 
glaubt. Er ist es auch, der Olga die Wunder der Natur erklärt 
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und in ihr die Liebe zur Medizin weckt. Denn der kühle, 
distanzierte Vater hat kein Verständnis dafür, dass Olga die Welt 
mit eigenen Augen sieht. Dann bricht der Zweite Weltkrieg in 
die Idylle der Uckermark ein. Die Achtzehnjährige muss fliehen, 
und nichts ist mehr wie es war. Erst fünfzig Jahre später kehrt 
sie mit Tochter und Enkelin in ihre alte Heimat zurück.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Bleiben Sie dem Täter auf der Spur
Ursula Poznanski: Böses Licht
Die Inszenierung von Shakespeares Richard III am Wiener Burg-
theater trieft förmlich von Theaterblut, daher fällt kaum jemandem 
aus dem Publikum die echte Leiche auf der Bühne auf: Ulrich 
Schreiber, altgedienter Garderobier, wird tot auf einem Thron 
sitzend von der Unterbühne ins Rampenlicht gefahren. Die Tat 
löst Entsetzen und Ratlosigkeit gleichermaßen aus: Schreiber 
war allseits beliebt, ein unauffälliger Mann ohne Feinde. Anders 
als das nächste Opfer, das weitaus bekannter ist …
Doch gleich darauf heißt es Aufbruch nach Salzburg, wo das 
Ensemble bei den Festspielen gastiert. Unnötig zu sagen, dass 
auch die junge Wiener Kommissarin Fina Plank die Reise nach 
Salzburg antreten muss. Verstörende Drohungen, hysterische 
KünstlerInnen und ein unliebsamer Kollege machen ihr zu 
schaffen - vor allem aber der Gedanke, dass der Fall mit der 
Festnahme des Mörders nicht gelöst sein wird.
Oliver Pötzsch: 
Die Henkerstochter und die schwarze Madonna
Tödliche Pilgerfahrt:
Wer mordet unter den Augen der Schwarzen Madonna?
1681: Trotz seines fortgeschrittenen Alters macht der Schon-
gauer Scharfrichter Jakob Kuisl noch einmal eine große Reise 
mit der Familie, eine Wallfahrt nach Altötting. Zur gleichen Zeit 
sich hochrangige Gäste im berühmten Pilgerort: Kaiser 
Leopold I. von Österreich und der Bayerische Kurfürst Max 
Emanuel wollen im Angesicht der Schwarzen Madonna ihre 
„Heilige Allianz“ schmieden und sich im Kampf gegen die 
Türken verbünden. Doch dann wird ein Mann ermordet, und 
Kuisl ahnt, dass die Allianz verhindert werden soll. Zusammen 
mit seiner Tochter Magdalena und dem Rest der Familie macht 
er sich auf die Suche nach dem geheimnisvollen Mörder.
(Band 9)
Richard Osman: 
Der Donnerstags Mordclub und die verirrte Kugel
Vorsicht! Hier wird scharf geschossen. 
Der Donnerstagsmordclub geht auf Mörderjagd.
Über einen Mangel an ungelösten Mordfällen kann sich der 
Donnerstagsmordclub wahrlich nicht beklagen. Darunter auch: 
der Fall Bethany Waites. Die junge Journalistin wurde vor fast 
zehn Jahren ermordet, weil sie den Strippenziehern eines 
riesigen Steuerbetrugs zu nahegekommen war. Kaum haben 
Elizabeth, Joyce, Ron und Ibrahim angefangen zu ermitteln, 
wird aus dem cold case sehr schnell ein brandheißer. Dann 
wird auch noch Elizabeth entführt, und ihr Widersacher stellt 
sie vor eine unangenehme Wahl: töten oder getötet werden. 
Eine verzwickte Situation. Aber die sind ja zum Glück das 
Spezialgebiet des Donnerstagsmordclubs.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neu in unserem Bestand:
Anne Stern: Die Frauen vom Karlsplatz: Auguste
Lichterfelde, 1892: Zusammen mit ihrer Familie ist die junge 
Auguste in die neu gegründete Villenkolonie im Süden Berlins 
gezogen. Dort soll sie eine höhere Mädchenschule besuchen 

und auf ihre gesellschaftliche Rolle als Ehefrau vorbereitet 
werden. In der Unternehmertochter Lotte findet sie eine 
Seelenverwandte. Die neue Freundin ist ein Freigeist und sehnt 
sich danach, aus dem Korsett der wilhelminischen Gesell-
schaft auszubrechen. Aber eine Frau, die ihr Schicksal in die 
eigenen Hände nehmen will, gilt schnell als Rebellin. Als 
Auguste verlobt werden soll, ahnt sie nicht, welch dramatische 
Wendung ihr Leben in diesem Jahr nehmen wird …
Anne Stern: Die Frauen vom Karlsplatz: Henny
Lichterfelde, 1913. Das Jahrhundert ist jung, die Moderne hält 
auch in Berlin Einzug. Doch im Deutschen Kaiserreich ist es 
für Frauen noch immer schwer, ihren Träumen zu folgen. Die 
junge, selbstbewusste Henny hat nur ein Ziel: Sie möchte 
Medizin studieren - und damit die unerfüllte Sehnsucht ihrer 
Mutter leben, die sie nie kennengelernt hat. Aber der Weg in 
den Beruf der Ärztin ist für eine Frau ihrer Zeit steinig - selbst 
für eine Kämpferin wie Henny. Voller Eifer stürzt sie sich in 
Vorlesungen und die Lektüre medizinischer Fachbücher. Und 
sie will sich auch nicht von dem sympathischen Assistenzarzt 
Paul ablenken lassen. Doch schon bald macht Henny eine 
Entdeckung, die ihr Leben komplett auf den Kopf stellt und 
das Ende all ihrer Träume bedeuten könnte...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei  
Nistertal - neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch ...............................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ..................................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon ....................................................... 02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während 
unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf 
unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort 
Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de
Wir haben auch Romanreihen, beispielsweise Fräulein Gold von 
Anne Stern: Schatten und Licht 1922
Hulda Gold ist gewitzt und unerschrocken und im Viertel 
äußerst beliebt. Durch ihre Hausbesuche begegnet die Heb-
amme den unterschiedlichsten Menschen, wobei ihr das 
Schicksal der Frauen besonders am Herzen liegt. Der Große 
Krieg hat tiefe Wunden hinterlassen, und die junge Republik 
ist zwar von Aufbruchsstimmung, aber auch von bitterer Armut 
geprägt. Hulda neigt durch ihre engagierte Art dazu, sich 
selbst in Schwierigkeiten zu bringen. Zumal sie bei ihrer Arbeit 
nicht nur neuem Leben begegnet, sondern auch dem Tod. Im 
berüchtigten Bülowbogen, einem der vielen Elendsviertel der 
Stadt, kümmert sich Hulda um eine Schwangere. Die junge 
Frau ist erschüttert, weil man ihre Nachbarin tot im Landwehr-
kanal gefunden hat. Ein tragischer Unfall. Aber wieso 
interessiert sich der undurchsichtige Kriminalkommissar Karl 
North für den Fall? Hulda stellt Nachforschungen an und gerät 
dabei immer tiefer in die Abgründe einer Stadt, in der Schatten 
und Licht dicht beieinanderliegen.
Quelle: Borromedien
Scheunenkinder 1923
Die Berliner Hebamme Hulda Gold wird zu einer Geburt ins 
Scheunenviertel nach Mitte gerufen. Obwohl die jüdische 
Familie dort nach ihren ganz eigenen, strengen Regeln lebt, 
gewinnt Hulda das Vertrauen der jungen Mutter. Und als das 
Neugeborene nach wenigen Tagen verschwindet, wird sie un-
vermittelt in die rätselhafte Suche nach ihm verstrickt. Wie 
kann ein Kind in dieser engen Gemeinschaft einfach so ver-
lorengehen? Je hartnäckiger Hulda den Spuren folgt, desto 
stärker stößt sie auf Widerstand, denn die Bewohner des 
Viertels haben ihre gut gehüteten Geheimnisse.
Bald zeigt sich, dass die Berliner Polizei zur gleichen Zeit nach 
Kinderhändlern fahndet, und Hulda ahnt einen Zusammenhang. 
Kann Kommissar Karl North ihr helfen, das Neugeborene zu 
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finden? Doch dann entlädt sich im Scheunenviertel der Juden-
hass in einem Pogrom, und Hulda selbst gerät in hochste Gefahr.
Quelle: Borromedien
Der Himmel über der Stadt Berlin, 1924
Hulda Gold arbeitet in der neuen Frauenklinik in Berlin-Mitte 
und versorgt dort die Frauen und ihre Neugeborenen. Die Ge-
burtshilfe ist modern, Berlin am medizinischen Puls der Zeit. 
Doch es kommt zu einem tragischen Todesfall: Eine junge 
Schwangere stirbt bei einer Operation, die ausgerechnet der 
ehrgeizige Chef-Gynäkologe Egon Breitenstein durchführt. 
Zufällig stößt Hulda auf Ungereimtheiten, die einen üblen Ver-
dacht keimen lassen. Die Mauer des Schweigens, die sich in 
der Klinik aufbaut, ist für die Hebamme aber kaum zu durch-
dringen. Ein Dickicht aus Ehrgeiz und falschen Ambitionen 
umgibt die Ärzte, die bereit sind, ihr männliches Imperium zu 
verteidigen - wenn nötig, bis zum Äußersten.
Quelle: Borromedien
Die Stunde der Frauen Berlin, 1925
Hulda Gold ist in der Frauenklinik in Berlin-Mitte zur leitenden 
Hebamme aufgestiegen. Gegen die Übermacht der männlichen 
Ärzte kämpft sie für das Wohlergehen der Schwangeren. Nur 
zu dem jungen Arzt Johann Wenckow hat sie großes Vertrauen. 
Zwischen ihnen entsteht ein zartes Band - obwohl er aus der 
wohlhabenden Villengegend Frohnau stammt und seine Eltern 
nicht gerade begeistert sind von der Verbindung ihres vielver-
sprechenden Sohns mit der unabhängigen, starrsinnigen Heb-
amme. Hulda selbst fühlt sich zwischen den Welten hin- und 
hergerissen. Zum einen ist da das quirlige Viertel in Schöne-
berg, wo sie immer noch “Fräulein Hulda„ ist, zum anderen die 
reiche Villenkolonie an der Havel mit all ihren Erwartungen und 
ihrer strengen Etikette. Aber wo Glanz ist, ist auch Schatten. 
Und schon bald merkt Hulda, dass ein Leben wenig zählt, wenn 
es darum geht, die Traditionen aufrechtzuerhalten.
Quelle: Borromedien
Die rote Insel Berlin, 1926
Hulda Gold musste ihre Stelle als Hebamme in der Frauenklinik 
aufgegeben und lebt nun in einem Arbeiterviertel fern von 
ihrem alten Kiez. Hier auf der sogenannten Roten Insel kann sie 
in der Praxis von Grete Fischer mitarbeiten. Gemeinsam kümmern 
sich die beiden Frauen um Menschen, die täglich gegen Armut 
und Not kämpfen - während in ganz Berlin die politischen 
Spannungen zunehmen. Immer wieder kommt es zu Konflikten 
zwischen Kommunisten, Anhängern der nationalsozialistischen 
Bewegung und den Ringvereinen. Auch das Viertel auf der Roten 
Insel ist von den Unruhen geprägt. Grete, die einer 
kommunistischen Gruppe anhängt, scheint es mit dem Gesetz 
nicht so genau zu nehmen. Als sich die brodelnde Stimmung in 
handfeste Gewalt entlädt, gerät Hulda zwischen alle Fronten. Und 
sie muss sich der größten Bewährungsprobe ihres Lebens 
stellen. Teil 5 der Erfolgsreihe: Jeder Band ein Spiegel-Bestseller. 
Jeder Band ein großes Lesevergnügen! Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  .........................................................  18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Hannah Richell: Sieben Tage am Fluss
Weise, berührend und wunderschön geschrieben (Emilia Hall)
In ihrem alten, am Fluss gelegenen Gutshaus kommen die 
Sorrells zu einer Hochzeit zusammen. Lucy, die Braut, 
hofft, dass durch die Feier die zerrissenen Familienbande 
wieder geknüpft werden können. Ihre Schwester Eve 
kämpft eisern darum, ihr perfektes Leben aufrechtzuhalten. 
Ihre Mutter hegt immer noch einen tiefen Groll gegen die 
jüngste Tochter Margot. Die Kluft zwischen ihnen scheint 
unüberwindbar. Kann es nach all dieser Zeit zu einer Ver-
söhnung kommen, wenn sich die Familie den dunklen 
Geheimnissen stellt. Das Haus einer Famil ie, drei 
Schwestern und tragische Geheimnisse.
Hannah Richell wuchs in England und Kanada auf, ver-
brachte viele Jahre in Australien und lebt heute mit ihrer 
Familie im Südwesten von England. 
Weitere Romane der Autorin in unserer Bücherei sind:

Geheimnis der Gezeiten, 
Das Jahr der Schatten, Pfauensommer.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ................................  08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  .................................  14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  .......  07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ............................  07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax   02661-6268-201
E-Mail   verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet   www.bad-marienberg.de

	■ Schulbuchausleihe Schuljahr 2023-2024
Wir erinnern nochmals an die Abgabe der Anträge auf Lern-
mittelfreiheit für das kommende Schuljahr 2023-2024.

Die Frist endet am 15. März 2023!
Sollten Sie diese Frist versäumen, kommt nur noch die Aus-
leihe gegen Gebühr in Frage oder Sie müssen die Lern-
mittel auf eigene Kosten beschaffen!

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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	■ „Marienberg rockt vol. 7“
am 11.03.2023 Im historischen Güterschuppen - 
Jugendbahnhof Bad Marienberg
Einlass 19:30 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Der Abend verläuft von Akustik Pop/Rock über Rock
(auch deutschsprachig) bis zu Punkrock.
HEAR OLYMPIA!
Auf dem Land kennt jeder jeden, das Vergnügen drängt sich 
nicht auf, man muss es sich schaffen und das menschliche 
Miteinander ringt einem immer wieder eine klare Haltung ab. 
Hear Olympia! erzählen euch davon.
Im nördlichen Westerwald 2014 gegründet, konnte Hear 
Olympia! ihr Repertoire immer weiter verfeinern und sowohl 
gesanglich als auch musikalisch ihren Punkrock von Pop-Punk 
bis hin zu Hardcore-Anleihen ausbreiten. Die Shows sind ge-
prägt von einer enormen Spielfreude, catchy Melodien und 
Mitsing-Parts für alle Besucher*innen, die ein „Oooooohhhh“ 
hervorbringen können. Mit den Songs ihrer zwei EPs („477 
Days“ 2015 und „Memories“ 2018) und dem selbstbetitelten 
Album (2021) im Rücken konnte die Fünfer-Kombo ihr 
Publikum live in zahlreichen Bundesländern bespaßen, immer 
im Gepäck ein Infostandstand samt Spendenbox für die 
Organisation „Kein Bock auf Nazis“.
Mit fr ischen Songideen, die in naher Zukunft auf-
genommen werden sollen, bringt die Hear Olympia! ihr 
positives Mindset weiter zu euch auf die großen und 
kleinen Bühnen der Republik.
Bleeding Gums
Die Bleeding Gums sind eine Punk-Rock Band aus dem 
Westerwald. Seit über einem Jahrzehnt immer noch mit Spaß 
am Werk. Gerne laut und schnell wollen wir Spaß vom Probe-
raum auf die Bühne bringen. Enjoy.HaveFun.
Rusty Buds
„Hey Dennis! 
Hast du Bock mit mir auf ner Hochzeit für einen meiner besten 
Freunde als Überraschung ein paar Songs zu spielen?“ - 
„Klar Markus, warum eigentlich nicht?“
Mit dieser Konversation haben wir beide unsere musikalische 
Zusammenarbeit im Jahre 2019 begonnen. Ohne 
musikalische Ausbildung, ohne Chichi, einfach nur weil wir 
für uns erkannt haben, dass gemeinsames Musikmachen 
eines der schönsten Dinge auf diesem Planeten - und 
vielleicht auch auf anderen, aber wer weiß das schon - ist. 
Nicht nur für uns, als ständige Möglichkeit dem Alltag zu 
entfliehen sowie Gedanken und Emotionen in musikalischen 
Werken zu verarbeiten, sondern auch für Euch, die Freude 
daran haben uns zuzuhören. Nachdem wir das Adrenalin 
vom ersten gemeinsamen o.g. Auftritt abgebaut und den 
Applaus von 50 liebevollen Zuhörenden verarbeitet haben, 
war Markus sich ziemlich sicher: „Ey, wir müssen was 
eigenes machen!“ „Englisch? Deutsch?
Wie geht das denn eigentlich?“ „Keine Ahnung, lass mal 
treffen!“ „Ock!“ Und so fingen wir an, Melodien zu kreieren 
und Texte zu schreiben. Lediglich mit einer Gitarre und 
unseren beiden Stimmen.
Nachdem die Namenssuche - basierend auf unseren durch 
das Fußballspielen geschädigten Körpern - mit dem 
passenden Namen „Rusty Buds“ abgeschlossen war, be-
schlossen wir im Jahre 2021 mit unserem Social-Media-Kanal 
„rustybudsmusic“ online zu gehen, um unsere Werke der 
breiten Masse zu präsentieren. Noch im selben Jahr durften 
unsere Kreationen ihren Weg auf bekannte Streaming-Platt-
formen finden und wir wurden gelegentlich für Auftritte - mal 
im kleineren, mal im semi-größeren, aber immer im besonderen 
Kreisgebucht.
Nach knapp drei Jahren blicken wir auf Hochzeiten, Geburts-
tage, eine Insel, Weihnachtsmärkte, ein Radiokonzert, Auftritte 
in Pubs, im Modehaus und im Salon sowie vieler neuer erfreu-
lichen Bekanntschaften zurück und wollen nun weiter unsere 
Grenzen ausloten und herausfinden, welche unbeschreib-
lichen Momente uns die Musik noch bringen mag.
The journey is still beginning!

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 10.03.23 - 16.03.23

Freitag, 10.03.
15:00 - 17:00 Uhr Kinderspielenachmittag 

im MarienBad
Bad Marienberg, MarienBad, 
Bismarckstr. 65
Toben, was das Zeug hält: Das 
MarienBad stellt spannendes Wasser-
spielzeug zur Verfügung. Wer möchte, 
kann eine eigene Luftmatratze, 
Taucherbrille oder Schwimmflossen 
mitbringen.
Info unter: www.marienbad-info.de

Samstag, 11.03.
19:30 Uhr Marienberg rockt Vol. 7

Bad Marienberg, Jugendbahnhof, 
Bahnhofstr. 15
Es wird wieder gerockt! Mit Rusty 
Buds, Hear Olympia! und Bleeding 
Gums. Der Eintritt ist frei!

Dienstag, 14.03.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, Ge-
müse, Textilien, Blumen, Backwaren 
sowie Honig und Imkereiprodukte.
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	■ Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg  
nach § 97 Abs. I Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der 1. Nachtrags-
haushaltssatzung für das Jahr 2023 mit dem Nachtrags-
haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 
2023 mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan wurde erstellt.
1. Der Entwurf liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten 

der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 
306, bis zur Beschlussfassung über die 1. Nachtrags-
haushaushaltssatzung durch den Verbandsgemeinde-
rat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg haben die Möglichkeit, inner-
halb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg Vor-
schläge zum Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
für das Jahr 2023 mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan und 
seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg zu richten. Der Verbandsgemeinderat 
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Verbandsgemeinde Bad Marienberg,   Andreas Heidrich
06.03.2023   Bürgermeister

 

 
 
 
 

Hallo Bastelfans ab 8 Jahre, nun ist es wieder soweit, gemeinsam 
stellen wir tolle kleine Sachen her. 

In folgenden Ortsgemeinden macht die Hasenwerkstatt Station: 

Donnerstag,  23.03. ab 17.00 Uhr DGH Nistertal 
 

Freitag,   24.03. ab 15.00 Uhr Jugendraum Großseifen 
 

Dienstag,  28.03. ab 17.00 Uhr DGH Langenbach b.K. 
 

Donnerstag,  30.03. ab 17.00 Uhr Mehrzweckhalle Hof 
 

 

 

 

 

Auch alle Kinder der Verbandsgemeinde 
die in anderen Gemeinden zu Hause sind oder einen Termin 

in ihrer Ortschaft nicht wahrnehmen können, 
sind herzlich zum Mitmachen in den genannten Ortsgemeinden 

eingeladen. 
 

Anmeldung unter: 02661-63270 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch  
Euer JUBA-Team 
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Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Dienstag, 14. März 2023, 18.00 Uhr 
in den Besprechungsraum des städtischen Rathauses, 
Büchting 3,
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme

von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
2. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil:
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
5. Bekanntgabe der Beschlüsse 

aus dem nichtöffentlichen Teil
Sabine Willwacher, 

Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ausschusses  
für Raumordnung, Städtebau, Umwelt-  
und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, 
Umwelt- und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Montag, 13. März 2023, 
18.00 Uhr in die Stadthalle Bad Marienberg, „(Bürgerraum)“
Kirburger Straße 2, 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplanangelegenheiten

1.1. Aufstellung des Bebauungsplanes
„Auf dem Oberschär“
1.1.1. Beratung und Beschlussfassung zu den Stellung-
nahmen aus den förmlichen Beteiligungen nach § 3 Abs. 
2 und § 4 Abs. 2 BauGB
1.1.2. Satzungsbeschluss
1.2. Bebauungsplan „Vor dem kleinen Roten Berg“
1.2.1. Vorstellung des Planungsentwurfs
1.2.2. Anerkennung des Planungsentwurfs
1.2.3. Einleitung der weiteren Verfahrensschritte 
(Empfehlungsbeschlüsse an den Stadtrat)

2. Einbeziehungssatzung „Zinhainer Weg“
2.1. Anerkennung des Entwurfs (Empfehlungsbeschluss 
an den Stadtrat)

3. Auftragsvergaben
3.1. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung von 
Vermessungsarbeiten im Zuge des Ausbaus der „Albrecht-
straße“
3.2. Straßenbauarbeiten im Zuge der Gemeinschaftsmaß-
nahme „Ausbau Albrechtstraße“ mit den VG-Werken 
(Empfehlungsbeschlüsse an den Stadtrat)

4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Bauvoranfragen/Bauanträge
6. Vertragsangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
Sabine Willwacher,

Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung
Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnahmen 
öffentlich aus:
Sanierung Freibad Unnau
23-012-30: Estrich-, Abdichtungs- und Fliesenarbeiten
Submission: 29.03.2023 9:30 Uhr
23-013-30: Trennwandanlagen
Submission: Mittwoch, 29.03.2023 10:00 Uhr
23-014-30: Metallbauarbeiten
Submission: Mittwoch, 29.03.2023 10:30 Uhr
23-015-30: Kunststofffenster
Submission: Mittwoch, 29.03.2023 11:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 10.03.2023 Timo Koch
MarienBad GmbH Geschäftsführer

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen 
e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Wir gratulieren
Am 13. März 2023 vollendet

Frau Ruth Sanner,
ihr 90. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Wir gratulieren
Am 16. März 2023 vollendet

Frau Carmen Garcia De Vanegas,
ihr 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Wir gratulieren
Am 12. März 2023 vollendet

Frau Marta Haas
ihr 100. Lebensjahr
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Entwicklungen. Nach Kriegsbeginn in der Ukraine stieg die 
Anzahl der Haushalte, die eine Unterstützung durch die Tafel 
benötigten. Man versorge in Bad Marienberg derzeit 156 Er-
wachsene und 101 Kinder aus 105 Haushalten in einem 
Rotationssystem. Mittlerweile gehe die Anzahl der (vor allem 
weiblichen) Kriegsflüchtlinge etwas zurück. Durch die Preis-
steigerungen bei Lebensmitteln und Energie sei der Zustrom 
auf die Tafel jedoch ungebrochen.
Mit Stolz berichtete Katrin Kleck den Mitgliedern der CDU 
Bad Marienberg um VG-Ratsmitglied Marvin Kraus, der 2019 
zum ehrenamtlichen Beigeordneten gewählt wurde, und den 
Ortsvorsitzenden Kevin Lach von ihrem Team von ehrenamt-
lichen Bürgern. Diese holen Lebensmittel bei den abgebenden 
Einkaufsgeschäften ab, sortieren sie und organisieren die Ab-
gabe an die Kunden. CDU-Mitglied Friedel Stahl, selbst bei 
der Tafel ehrenamtlich tätig, ergänzte, dass auch Flüchtlinge 
bei der Tafel mithelfen.
Auf die Frage von CDU-Vize Phillip Schmidt berichtete Petra 
Strunk von einer anhaltenden Spendenbereitschaft von Einzel-
händlern und Bevölkerung. Immer wieder besorgten Bürger 
beim Einkaufen einen Korb mit Lebensmitteln für die Tafel. 
Besonders gern gesehen seien selten gespendete Dinge wie 
Konserven, Öl, Nudeln, Mehl und Zucker. Wer etwas spenden 
oder ehrenamtlich mit anpacken wolle, könne Katrin Kleck 
unter der Nr. 015112334891 erreichen. 
Weitere Informationen finde man unter 
https://www.diakonie-westerwald.de/tafel-westerwald.html.
Das Anliegen der Tafel sei, Lebensmittelverschwendung zu 
verhinden. Man lasse diese denen zukommen, die am meisten 
darauf angewiesen seien. Dies unterscheide die Tafel von 
anderen Organisationen, die Lebensmittel unabhängig von der 
jeweiligen Einkommenssituation weitergeben.
Zum Abschluss des Besuchs dankte Kevin Lach den Mit-
arbeiterinnen der Diakonie und den Ehrenamtlichen für ihre 
wichtige Arbeit.

Die CDU Bad Marienberg besuchte die Tafel-Ausgabestelle in 
Bad Marienberg (von links Markus Herbort, Kevin Lach, Katrin 
Kleck, Jochen Schneider, Phillip Schmidt, Markus Jung, Friedel 
Stahl, Ingo Wenzelmann, Dr. Kai Müller, Antje Tropp, Marvin 
Kraus, Gerd Schimmelfennig)

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ HSG Westerwald
Herren II der HSG Westerwald besiegen den Bezirksliga-
meister aus Bassenheim!
HSG Westerwald II - TV Bassenheim II 26:20 (13:10)
Eine homogen starke Mannschaftsleistung war beim Ab-
schiedsspiel von Oliver Kollig, der für den TuS Ahrbach und 
die HSG Westerwald insgesamt 40 Jahre als Spieler und 
Trainer seine Leistung gebracht hat, ein würdiger Abschieds-
rahmen mit einem überzeugenden Sieg gegen die bislang 
ungeschlagenen Gäste.
Dabei sah es zu Beginn alles andere als überzeugend aus: 
Bassenheim führte nach 5 Spielminuten mit 3:0-Toren. Die 
HSG hatte in der Abwehr überhaupt keinen Zugriff, und im 
Angriff wurden die Bälle leichtfertig hergeschenkt. Die Mannen 
um Spielertrainer Oliver Kollig rissen sich jedoch in der 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ MCV Bad Marienberg
Marmer Carnevalnachrichten: MCV on Tour
Am 19.02.2023 ging es weiter auf unserer karnevalistischen 
Tour. Wir waren bei unseren Freunden vom KV Nistertal auf 
deren Kinderkarneval zu Gast. Mit guter Laune folgten wir 
einem bunten Programm mit viel Musik und Tänzen und ließen 
den Nachmittag ausklingen.
Am 20.02.2023 ging es dann weiter zum CVS nach Schönberg. 
Auch dort waren an diesem Tag die Kleinen ganz groß und 
stellten ein tolles Programm zum Kinderkarneval auf die Bühne.
Ausgelassen feierten wir noch gemeinsam bis in die frühen 
Abendstunden.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Am 21.02.2023 trafen sich dann viele Aktive in der Stadthalle 
in Bad Marienberg zum traditionellen Heringsessen, um die 
erfolgreiche Session 2022/2023 ausklingen zu lassen.
Aber jetzt heißt es natürlich „Nach der Session ist vor der 
Session“ und so starten wir im März auch wieder mit dem 
Training unserer Tanzgruppen. Unsere Minigarde (ab 6 Jahre) 
trainiert immer mittwochs von 16:30 Uhr-18:00 Uhr, die große 
Garde (ab 15 Jahre) ebenfalls Mittwoch abends, ab 20:00 Uhr. 
Unsere Showtanzgruppe „No Names“ (ab 14 Jahre) beginnt 
auch im März wieder Montag abends mit ihrem Training. Und 
dann gibt es noch unsere „erwachsene“ Showtanz-Gruppe 
„Mixed Emotions“ (ab 20 Jahre). Hier wird Mittwoch abends 
ab 18:30 Uhr fleißig trainiert. Wer Interesse hat mitzumachen, 
ist herzlich eingeladen. Meldet Euch einfach über Facebook 
MCV oder telefonisch/WhatsApp über die Telefonnummer 
0176-57856490.

	■ CDU Bad Marienberg
CDU besucht Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Diese verzeichnete seit 2022 steigende Kundenzahlen. 
Katrin Kleck (Diakonisches Werk Westerwald) bewältigt 
diese Kraftanstrengung mit einem tatkräftigen Team von 
ehrenamtlich tätigen Bürgern.
Die stellv. Leiterin der Diakonie im Westerwald, Petra Strunk, 
und ihre für die Marienberger Tafelarbeit zuständige Kollegin, 
Katrin Kleck, erläuterten den CDU-Mitgliedern die aktuellen 
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Castro, Ida Gräter, Cleo Kempf, Greta Enners, Lina Schrupp, 
Leni Wermelskirchen und Ida Willwacher nachlegen.
Hier waren mit Fünfsprung, 30m-Sprint, Hindernis-Sprint-
staffel und Medizinballstoß nahezu die gleichen Disziplinen zu 
bewältigen, jedoch waren die Hindernisse höher und natürlich 
auch die Medizinbälle schwerer. Den sieben Teilnehmern ge-
lang es aber auch, sich durchgehend gut zu präsentieren und 
es war von außen nicht einzuschätzen, wie die Leistung im 
Vergleich zu den anderen Mannschaften zu bewerten ist.
Schlussendlich reichte es im Feld von 12 Mannschaften zu 
einem guten siebten Platz, wobei die Leistungen aber sehr 
dicht gestaffelt waren und sogar Platzierungen aufgrund von 
Punktgleichstand mehrfach vergeben wurden.

Der Start in den Teams zeigte auch wieder die gute Gemein-
schaft, die innerhalb der Mannschaft herrscht und man merkte, 
dass es den Kindern sehr viel Spass gemacht hat gemeinsam 
die Wettbewerbe zu bestreiten.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Zum Auftakt des neuen Wanderjahres trafen sich vierzehn 
Wanderfreunde und fuhren gemeinsam nach Alpenrod. 

Vom großen Parkplatz führte ein kurzer Fußweg - vorbei an 
einem uralten Weidenbaum - zum Kaolinsee, der mit seinem 
türkisfarbenen Wasser begeisterte. Nach einem Blick in die 
direkt unterhalb des Sees liegende Tongrube, in der das - buch-
stäblich - weiße Gold des Westerwalds abgebaut wird, führte 
der Weg leicht bergan zum Pferdehof. Vorbei am Gestüt war 
der Parkplatz bald wieder erreicht. Nun fuhr die Gruppe 
hinunter zur Töpferei Fürst, wo schon gedeckte Tische mit 
Kaffee und Kuchen auf die Wandergruppe wartete. Während 
diese sich den leckeren, selbstgemachten Kuchen schmecken 
ließ, erklärte Marliese Fürst anschaulich, wie aus einem plumpen 

folgenden Spielzeit zusammen, und kämpften sich über eine 
nun stabilere Abwehr ins Spiel zurück. Rene Michel gelang in 
Spielminute 12 der Ausgleich, Jörg Wengenroth stellte eine 
Minute später mit seinem Treffer zur erstmaligen Führung für 
die HSG. Im Angriff setzte sich nun das Tempospiel von Robert 
Keller und Nico Sonntag mehr und mehr durch. Auch Rene 
Michel war auf der rechten Seite sehr torgefährlich an diesem 
Tag. Über 9:5 ging „Die Zwote“ mit 13:10-Toren in die Pause.
Im zweiten Spielabschnitt kontrollierte die HSG weiterhin das 
Spiel und konnte auf 16:10-Tore davonziehen. Bassenheim ver-
kürzte in Minute 44 nochmals auf 18:15, danach nutzten die 
Westerwälder ihre Chancen besser aus und Toni Rabago-Casas 
hat mit seinem zweiten Treffer zum 23:15-Zwischenstand für 
klare Verhältnisse gesorgt. In Spielminute 55 durfte sich auch 
Oliver Kollig nach einem verwandelten Strafwurf in die Tor-
schützenliste der HSG einfügen. Torhüter Jens Schünemann 
hatte mit seinen Paraden ebenfalls großen Anteil am letztlich 
überzeugenden 26:20-Sieg der Westerwälder Vereinten.
HSG:
Jens Schünemann; Oliver Kollig (1/1), Simon Kaiser (2), Robert 
Keller (5), Jörg Wengenroth (1), Marius Hohlstamm (2/1), Toni 
Rabago-Casas (2), Rene Michel (4), Nico Sonntag (4), Jure 
Jakic (3/2), Timo Steigerwald, Michael Born (2).

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
KILA-Hallensportfest Andernach
Nach mehreren Teilnahmen bei Straßenläufen stand am ver-
gangen Samstag das erste Mehrkampf-Event der Saison für 
die Bad Marienberger Leichtathleten an. Es ging aufgrund ge-
staffelter Anfangszeiten der Altersklassen in zwei Gruppen 
nach Andernach zum Hallensportfest der LG-Rhein-Wied. Die 
Wettbewerbe wurden nach dem Wettkampfsystem der Kinder-
leichtathletik (KILA) in gemischten Mannschaften mit Team-
wertung ausgetragen.
In der Altersklasse U10 (Jg. 2015/15) waren Samuel Sendzik, Mila 
Uhr, Leni Willwacher, Mila Fischbach, Jula Rahn, Luise Schuster 
und Kira Derksen am Start. Sie mussten sich im Medizinballstoß, 
30m-Sprint, einer Hindernis-Sprintstaffel und Hoch-Weitsprung mit 
15 anderen Mannschaften messen. Da die Disziplinen in den letzten 
Trainingseinheiten mehrfach geübt wurden kamen die Kinder gut 
zurecht und konnten einen beachtlichen 6. Platz erreichen.

Nachdem das erste Team also schon schon gut vorgelegt 
hatte musste die Mannschaft der U12 mit Zion Barbosa de 
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Marisa Zerella verbesserte sich über fünf Kilometer um circa 
zweieinhalb Minuten zum ersten Lauf, ihre 33:44 Min. be-
deuteten Rang 27 Jedermannklasse der Frauen.

Winterlaufserie mit zweitem Rennen in Langendernbach
Die 32. Dornburger Winterlaufserie fand ihre Fortsetzung mit der 
Veranstaltung in Langendernbach, wo bei niedrigen Temperaturen, 
teilweise starkem Gegenwind und kurzen Schauern tatsächlich 
Winterlauf - Feeling aufkam. Von der WSG aus Bad Marienberg 
standen die gleichen Sportler wie vor 14 Tagen in Frickhofen an 
der Startlinie des Hauptlaufes über zehn Kilometer.
Weiter im Aufwind befindet sich Max Ferger, der mit 38:09 
Minuten eine neuerliche Steigerung aufweisen konnte, diesmal 
als Zweiter ins Ziel kam und wiederum die Klasse M30 gewann. 
Auch Manuel Würpel war mit seinen 43:50 Min. noch unter den 
ersten zehn des 51-köpfigen Feldes zu finden und damit auf dem 
3. Platz der Kategorie M30. Mit 47:06 verbesserte sich Kevin 
Kessler zwar um mehr als drei Minuten gegenüber dem ersten 
Lauf, doch wie dort belegte er den 3. Platz bei den Herren M35.

	■ Deutsche Rheuma Liga RLP öAG Bad Marienberg

Klumpen Ton ein wohlgeformter Krug gedreht wird. Sie zeigte 
auch, wie „aus dem Handgelenk“ tolle Gravuren auf einem 
Becher entstehen. Alle waren begeistert von dieser informativen 
und interessanten Vorführung und natürlich wechselte auch die 
eine oder andere schöne Keramik ihren Besitzer!

Vorschau: Leichte Wanderung am 11.03. auf dem Wilhelms-
teig bei Heuzert mit Kaffeetrinken. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr 
an der Tourist-Info in Bad Marienberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder ein, am 25.3.23 um 18.00 Uhr 
im Wildparkhotel, Bad Marienberg, an der diesjährigen 
JHV teilzunehmen.
Tagesordnung: TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, TOP 2 
Personalien, TOP 3 Jahresbericht des Vorsitzenden, TOP 4 
Jahresbericht des Kassenwartes, TOP 5 Bericht der Kassen-
prüfer, TOP 6 Genehmigung der Jahresabschlusses 2022, TOP 
7 Berichte der Fachwarte, TOP 8 Entlastung des Vorstandes, 
TOP 9 Voranschlag für 2023, TOP 10 Ehrungen, TOP 11 Aktivi-
täten 2023, TOP 12 Verschiedenes.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung!
Vorschau:
Leichte Wanderung am 11.3. auf dem Wilhelmsteig bei Heuzert 
mit Kaffeetrinken. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der Tourist-
Info in Bad Marienberg.

	■ WSG Bad Marienberg
Föschber Radweglauf mit guter Beteiligung
Seit vielen Jahren gehört der Föschber Radweglauf auf der 
ehemaligen Bahntrasse zwischen Niederfischbach und 
Oberasdorf zur Ausdauercup - Laufserie im Siegerland. Mit 
insgesamt 360 Teilnehmern, unter ihnen auch drei der Wäller 
Sportgemeinschaft Bad Marienberg, war die zweite Station 
der Serie recht gut besucht.
Zwar verhinderte eisiger Gegenwind auf dem ersten Teil der 
Wendepunktstrecke noch bessere Zeiten, trotzdem lieferte 
Louis Meirich beachtliche 39:34 Min. über zehn Kilometer ab. 
Als jüngster unter den 171 Startern kam er auf Rang 23 ins Ziel 
und gewann so die Altersklasse männliche Jugend U18. Eben-
falls hier am Start war Jan Panthel, der mit 58:01 Minuten seine 
Zeit vom Auftakt in Wehbach bis auf wenige Sekunden be-
stätigen konnte und den 8. Platz in der Klasse M45 belegte. 
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Haushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Bölsberg  
für das Jahr 2023 vom 06.03.2023

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
14.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..................  300.120 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  .....  299.570 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ....................  550 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 
...........................................................................  10.780 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
.............................................................................  1.020 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .  43.100 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .............................  -42.080 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..........................  31.300 Euro
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
Grundsteuer A  ........................................................  345 v. H.
Grundsteuer B  ........................................................  465 v. H.
Gewerbesteuer  .......................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
für den ersten Hund  ............................................  60,00 Euro
für den zweiten Hund  ........................................  100,00 Euro
für jeden weiteren Hund  ....................................  120,00 Euro
für den ersten gefährlichen Hund  .....................  720,00 Euro
für den zweiten gefährlichen Hund  ................  1.440,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund  ............  1.800,00 Euro
§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug   
.................................................................... 898.562,24 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 
beträgt  ................................................. 827.062,24 Euro und 
zum 31.12.2023  ........................................ 827.612,24 Euro.
§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro sind 
einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Bölsberg   Paul Gerhard Krüger
Bölsberg, 06.03.2023   Ortsbürgermeister

Wir haben wieder an der Gesundheitsmesse in Bad Marien-
berg teilgenommen. Unser Stand wurde sehr gut besucht. 
Viele Beratungsgespräche wurden geführt. Alle Mitglieder 
unseres Vorstandes haben sich in der Zeit von 9.00 Uhr -18.00 
Uhr im Stand abgewechselt. Vielen Dank!

	■ Förderverein der Michael-Ende-Schule e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Fördervereins der Michael-Ende-Schule 
e.V. Bad Marienberg sind zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, den 16.03.2023 herzlich eingeladen. Die 
Tagesordnung umfasst die Berichte der Vorsitzenden, der 
Kassenführerin und der Kassenprüfer. 
Anschließend findet eine Aussprache über die Vereins-
aktivitäten und die Vereinsführung statt. Der Jahresbeitrag 
wird festgelegt. Der Schulleiter informiert über Neuigkeiten 
aus der Schule. Zum Abschluss werden zukünftige Aktivi-
täten und Förderungen geplant und verschiedene weitere 
Themen besprochen.

	■ Die „Steig-Alm-Bläser“ spenden € 450,00 
für den Wildpark Bad Marienberg

Bernd Schneider vom Hofgut Dapprich aus Seck und Andre 
Schnorr aus Rennerod überreichten, stellvertretend, für alle 
übrigen Gruppenmitglieder der „Steig-Alm-Bläser“ den 
symbolischen Scheck an Stefan Weber vom Förderverein 
Wildpark Bad Marienberg e.V. über 450,00 €.
Bei den Steig-Alm-Bläsern handelt es sich um eine zufällig 
zusammen gefundene Gruppe, begeisterter Jagdhornbläser 
rund um Bernd Schneider aus Seck.
Thomas Muth hatte die spontane Idee den Wildpark Bad 
Marienberg mit dieser Spende zu unterstützen. Gerne 
schlossen sich die übrigen Gruppenmitglieder an und 
sammelten diesen Betrag.
Stefan Weber bedankte sich natürlich auch im Namen der Stadt 
Bad Marienberg für die tolle Idee und die schöne Unterstützung.

Foto: Mandy Weber
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Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen
Der Ortsgemeinderat Fehl-Ritzhausen wird zu einer Sitzung 
auf Freitag, 17. März 2023, 19.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Haushaltsplan 2023
2. Aufstellung einer Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
3. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, 
Ortsbürgermeister

	■ Seniorentag
Unser diesjähriger Seniorentag findet am Sonntag, den 23. 
April 2023 statt. Traditionell verbringen wir diesen Tag bei ge-
mütlichem Zusammensein im Dorfgemeinschaftshaus.
Los geht`s ab 11:00 Uhr mit Frühschoppen, es folgen 
Mittagessen und später Kaffee und Kuchen.
Es lädt ein der Gemeinderat Fehl-Ritzhausen.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter
 „Über die Ortsgrenzen hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Jürgen Steup

dienstags  ...............................................  19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................  gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Nochmals:  
Für Hunde gilt zwingende Anleinpflicht

In letzter Zeit haben mich wieder mehrere Beschwerden be-
sorgter Bürgerinnen und Bürger wegen freilaufender Hunde 
erreicht. Daher möchte ich hiermit zum wiederholten Male 
darauf hinweisen, dass eine Anleinpflicht für alle Hunde 
grundsätzlich geboten ist. Dies unabhängig von Rasse und 
Größe des Tieres.

Die Rechtsgrundlage für diese Pflicht ergibt sich aus der „Ge-
fahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen 
und in öffentlichen Anlagen“ der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg. In § 2 dieser Verordnung heißt es, Zitat: „Auf 
öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen dürfen 
Hunde nur angeleint geführt werden. Außerhalb bebauter Orts-
lagen sind sie umgehend und ohne Aufforderung anzuleinen, 
wenn sich andere Personen nähern“!

Wer dieser rechtlichen Vorschrift zuwider handelt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 37 des Polizei- und 
Ordnungsbehördengesetzes, die mit einer spürbaren Geld-
buße (bis zu 5.000 €) geahndet werden kann.

Die meisten Hundehalter verhalten sich vorbildlich, beachten 
die vorgenannten Regeln und gehen so mit gutem Beispiel 
voran. Denen möchte ich an dieser Stelle nochmals herzlich 

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 15.02.2023 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 13.03.2023 
bis 21.03.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, 
Kirburger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch 
während der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in 
Bölsberg eingesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2023 nicht auszuzahlen; er ist im Haushaltsplan 
2023 veranschlagt.
Bölsberg, 06.03.2023   Paul Gerhard Krüger

Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
der Ortsbürgermeisterin Andrea Theis

mittwochs  ..............................................  18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Für die Schöffenwahl werden in diesem Jahr wieder Vor-
schlagslisten ausgelegt.
Wer Interesse an diesem Amt hat, kann sich während der 
Bürgermeisterstunde in die Liste eintragen.
Nähere Informationen gibt es unter 
www.schoeffenwahl2023.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub Dreisbach
4-Tagesfahrt
Liebe Mitglieder,
wie ihr schon erfahren habt, werden wir in der Zeit vom 8.-
11.6.2023 eine Vereinsfahrt ins Altmühltal starten. Das 
Programm ist in voller Planung mit attraktiven Punkten, wie 
u.a. Schifffahrt Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg 
oder Besuch von Nürnberg während dem 24. fränkischen Bier-
fest mit über 40 regionalen „Gerstensäften“.
Es sind noch wenige Plätze frei und können noch gerne ge-
bucht bzw. angefragt werden bei dem Vorstand und jedem 
weiteren Mitglied vom Mandolinenclub. Oder auch telef. unter 
02661-20102 oder 02661-951133.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de
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	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Hahn b.M. 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2023 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 10.03.2023 
dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2023 liegt mit 

dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der all-
gemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg in der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Zimmer 304, bis zur Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hahn b.M. haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 
2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat wird 
rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Hahn b.M., 10.03.2023 Roland Reis
 Ortsbürgermeister

	■ Seniorenfeier
Samstag 01. April 2023, 14.00 Uhr im DGH
Liebe Senioren,
nach einer langen Pause möchten wir Sie zur Seniorenfeier 
2023 herzlich einladen. Wenn Sie in diesem Jahr die Zahl 65 
erreichen und älter sind, gehören Sie zu dem Seniorenkreis.
Eine persönliche Einladung folgt.
Neue Gebühren für das Dorfgemeinschaftshaus
Aufgrund der hohen Energie-Preise hat sich der Gemeinderat 
zu einer Anpassung der Gebührensätze entschlossen.
Benutzung DGH für Einheimische: 120 €, für Ortsfremde: 150 
€ + Reinigung 70 €

Roland Reis, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
Umbauarbeiten am Sportplatz!

Der lange und trockene Sommer zusammen mit den zusätz-
lichen Meisterschafts- und Trainingseinheiten aufgrund des 
Umbaus zum Kunstrasen in Neuhochstein im vergangenen 
Jahr haben unserem Platz sehr zugesetzt. Daher hat sich 
der SV-Vorstand entschlossen Aufbereitungsarbeiten in 
Eigenleistung durchzuführen. Bereits am letzten Samstag 
wurde der Platz umgegraben. In den kommenden Wochen 
und Monaten finden weitere Arbeiten statt. Der Sportplatz 

danken. Leider gibt es Uneinsichtige. Die Floskel: „Keine 
Angst, mein Hund tut nichts“ ist bei Begegnungen mit den 
„Vierbeinern“ immer wieder zu hören. Dabei wird aber ver-
gessen, dass es Menschen gibt, die schon der Anblick eines 
Hundes in Angst und Schrecken versetzt. Daher fordere ich 
hiermit nochmals alle Hundehalter auf, auch mit Blick auf die 
genannten rechtlichen Sanktionen bei Nichtbefolgung, ihre 
Tiere an die Leine zu nehmen. Danke dafür!

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

	■ Fundsache

Der auf dem Foto abgebildete 
Schlüssel sucht noch den Eigen-
tümer. Er wurde auf Höhe des An-
wesens Flottstraße 1 gefunden. 
Der Schlüssel kann während 
meiner Sprechstunde, dienstags 
19 - 20 Uhr, vom Eigentümer in 
Empfanggenommen werden.

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

 
 
 
 
 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Roland Reis

dienstags  ...............................................  17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ....................... Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Stellenausschreibung 

In der Ortsgemeinde Hof ist in 
der gemeindeeigenen Kindertagesstätte 
„Piccolino“ zum 01.04.2023 eine Stelle 
als teilzeitbeschäftigte/r

Erzieher/in (m/w/d) oder
Mitarbeiter im Erziehungsdienst (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 31,2 Stunden 
zu besetzen.
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024.

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung  

mit Ganztagsbetreuung der Kinder.
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung  

des pädagogischen Konzepts.
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kinder-

gartenteam und in Folge mit kooperierenden Ein-
richtungen, den Eltern und dem Träger sowie der 
Verwaltung.

Wir erwarten von Ihnen
• Eine staatlich anerkannte Erzieherausbildung oder ein 

Abschluss in einem frühpädagogischen Studiengang 
wäre wünschenswert, aber auch Quereinsteiger mit 
Erfahrung im wertschätzenden Umgang mit Kindern 
sind willkommen.

• Freude an der Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern.
• Erfahrung mit der Umsetzung des Rheinland-

Pfälzischen Bildungs- und Erziehungsplans.
• Den Umgang mit den MS Office Programmen 

beherrschen Sie sicher.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsum-
feld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich 
der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Sie haben die Möglichkeit regelmäßig an Fort- und 
Weiterbildungen und Fachberatungen teilzunehmen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 24.03.2023 
an die an die Gemeindeverwaltung, 
Hauptstraße 38, 
56472 Hof.

ist nun für ein gutes Jahr gesperrt, die kommenden Spiele 
der Rückrunde sowie die komplette Hinrunde der neuen 
Saison finden bei unserem SG-Partner auf dem neuen 
Kunstrasenplatz in Neuhochstein statt.
Das Mieten des Sportlerheimes ist in diesem Jahr daher auch 
ganzjährig an jedem Wochenende möglich;
bei Interesse Tel.: 0151/11544544.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag ..................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat

im großen Saal im DGH
Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen 
(in ungeraden Wochen), 19.00 Uhr 
im Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Informationen zum Dorfladen
Liebe Hardter Dorfladenkundinnen und Kunden,
da unser Fleischer aus betrieblichen Gründen, leider seine 
Belieferung einstellen musste, waren wir gezwungen, für uns 
eine schnelle Lösung zu finden. 
Es fand sich leider kein neuer Metzger/Fleischer zur Be-
lieferung und Verkauf im Dorfladen, überall wurde über 
Personalmangel geklagt. Wir haben über Umwegen einen 
neuen Anbieter, Herr Hombach, mit seinem Westerwaldmobil 
aus Rosenheim für unsere Belieferung gefunden. 
Dieser kann zwar freitags, aber nur ab 11.30 Uhr zu uns 
kommen. Er hat ein großes Fleisch - und Wurstangebot, vom 
Landmetzger aus Steinebach/Sieg. Auch einige Grund-
nahrungsmittel und Produkte hat er auf seinem Wagen. 
Dieses wird auf dem Parkplatz DGH Hardt aus seinem 
Westerwaldmobil angeboten. Für ihn ist ein Einräumen im 
Dorfladen aus zeitlichen Gründen nicht machbar, da er 
weitere Dörfer anfährt. Er nimmt gerne auch Vorbestellungen 
per WhatsApp oder Telefon an. 
Wir konnten uns vorab auch ein Bild von seinen Produkten 
machen, sieht alles sehr appetitlich und ansprechend aus. 
Falls doch noch Produkte fehlen sollten, könnten wir diese 
im Zuge der Nachbarschaftshilfe besorgen. Bitte bei Bedarf 
an Cornelia Seiler wenden. 
Unser Bäcker Garcia aus Westerburg bleibt uns ab 10 Uhr 
im Dorfladen erhalten und auch unsere beliebte Kaffee - 
Ecke zum Gesprächsaustausch, kann somit weiter aufrecht-
erhalten bleiben. Erfreulicherweise können wir so unseren 
Dorfladen, zwar in geänderter Form, weiterhin erhalten.
Es grüßt euch herzlich das Dorfladenteam Ulla, Heike 
und Cornelia.
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	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 14. Februar 2023

TOP 1 - Haushalt 2023
I. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Vor-
schläge der Einwohner zum Entwurf von Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023
Es sind keine Vorschläge eingegangen.
II. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023
Im Ergebnishaushalt kommt es bei Erträgen i.H.v. 877.750,00 € 
und Aufwendungen i.H.v. 932.350,00 € zu einem Jahresfehl-
betrag von 54.600,00 €. Der Finanzhaushalt weist geplante Ein-
zahlungen von 932.180,00 € und Auszahlungen von 1.060.370,00 
€ aus. Damit verändert sich der Finanzmittelbestand negativ um 
122.190,00 €, und damit etwa gleich dem Vorjahr.
Die OG Kirburg verfügte zum Ende des Haushaltsjahres 2022 
über einen Finanzmittelbestand in Höhe von 902.198,47 €.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr verschlechtert (gemäß Haushalt. Eine sogenannte freie 
Finanzspitze, die für die Beurteilung der dauernden Leistungs-
fähigkeit maßgeblich ist, ist 2023 auch nicht vorhanden 
(-107.890,00 € gegenüber -78.460,00 € im Vorjahr).
Zu Verschlechterungen kommt es bei den Punkten „Kosten-
beteiligung anderer Kindergartenträger“ (20.860,00 €), sowie 
beim Punkt „Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine 
Umlagen“ (34.000,00 €).
So kommt es zwar zu Mehreinnahmen bei der Grund- und 
Gewerbesteuer von rund 28.200,00 € (ursächlich hierfür ist die 
Erhöhung der Steuerhebesätze) sowie bei den Gemeinde-
anteilen der Gemeinschaftssteuern von 18.500,00 €.
Demgegenüber müssen jedoch 82.300,00 € mehr an Kreis- 
und Verbandsgemeindeumlage gezahlt werden.
Zu Verbesserungen kommt es hingegen beim Produkt 5411 
„Straßen, Gehwege, ÖPNV-Anlagen und deren Ausstattung“ 
von rund 36.000,00 €.
Die geplante Investitionstätigkeit in 2023, wie auch erforder-
liche Planungs- und Baumaßnahmen sind im Einzelnen 
folgende Haushaltsansätze, nach Beratung aufgrund ver-
schiedener Einwände des ursprünglichen Haushaltsplanes, 
werden die vorgelegten Investitionsansätze in der Höhe wie 
folgt angepasst:
- 7.650,00 € Grundschulumlage (investiver Anteil)
- 1.000,00 € Umlage Kindergartenzweckverband (investiver 

Anteil)
- 9.000,00 € Erschließungskosten „Im neuen Garten“-Berg-

straße (Gemeindegrundstücke)
- 3.500,00 € Anteil neuer Forstschlepper (investiver Anteil)
- 5.000,00 € Errichtung und Sanierung Spielplätze
- 2.500,00 € Vorzelt Backes
- 7.000,00 € Beleuchtung Fußweg
- 3.000,00 € Erneuerung Bushaltestelle
- 60.000,00 € Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Der Rat einigt sich darauf, Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2023 ansonsten wie vorgelegt zu beschließen.
TOP 2 - Aktion „saubere Landschaft“ 2023
Die Aktion findet in diesem Jahr am 15. April statt. Zur Vor-
bereitung soll noch wie blich ein Fahrzeug zum Einsammeln 
der Säcke organisiert werden. Treffen wird wie immer um 9:00 
Uhr am Backhaus sein.
Das „Backes-Team“ hat sich bereit erklärt, zur Verpflegung 
wieder den Ofen anzuheizen und die Helfer mittags mit Pizza 
aus dem Steinofen zu versorgen.
TOP 3 - Umbau DGH / Auftragsvergaben
Der aktuelle Stand der Arbeiten wurde vorgestellt und die 
noch offenen Punkte besprochen, zu denen (weitere) 
Angebote eingeholt werden sollen:
- Beleuchtung Thekenbereich
- Barhocker
- Tische
- Neue Polster/Bezüge Bestuhlung
TOP4 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Die Themen der Bürgermeisterbesprechung am 26.01.23

	■ Öffnung der Erdaushub-  
und Astgutablagerstätte ab 01.04.2023

Das Schreddern der Astgutabfälle aus dem Vorjahr steht 
zwar noch an, jedoch kann trotzdem die Ablagerstätte 
wieder geöffnet werden.
Somit wird die Erdaushub- und Astgutablagerstätte ab 
Samstag, dem 1. April 2023 wieder geöffnet. Üblicherweise 
ist die Lagerstätte somit samstags zwischen 14:00 Uhr und 
15:00 Uhr nutzbar.
Erdaushub kann für Hofer Bürgerinnen und Bürger in haus-
haltsüblichen Kleinmengen abgelagert werden. Ebenfalls 
ist die Astgutablagerstätte für Astabschnitte, ohne Gras- 
und Laubteile vorgesehen.
Da es in der letzten Zeit vermehrt zu Anfragen mit höherem Ab-
ladevolumen gekommen ist, wird hiermit nochmals klargestellt, 
dass es sich bei der Mengenangabe um max. die Größe eines 
PKW-Anhängers handelt. Mehr Abfallmengen können hier 
nicht aufgenommen werden und sind somit zu den jeweiligen 
Deponien zu fahren. Ein Umgehen dieser Auflage durch mehr-
faches Anfahren wird hiermit ebenfalls widersprochen. Ebenso 
wird auch mit Bauschutt oder ähnlichem verunreinigter Erdaus-
hub nicht angenommen. Entsprechende Kontrollen erfolgen 
durch den Haldenwart. Widerrechtlich entsorgter Abfall ist dann 
auf Kosten des Verursachers wieder aufzuladen.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg
Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 14. März 2023, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Kirburg, Langenbacher Straße 10, Kirburg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Aufste l lung des Bebauungsplanes „Vor dem 

Weyandshahn“
1.a Beschluss zur Aufstellung, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB
1.b Anerkennung des Entwurfs

2. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem neuen 
Garten“Beschluss zur Änderung, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB

3. Schöffenwahl 2023
4. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Finanzangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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Die Tagesordnungspunkte lauten:
01.) Begrüßung, 02.) Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 03.) 
Bericht des Kassierers, 04.) Bericht der Kassenprüfer, 05.) 
Aussprache, 06.) Wahl eines Sitzungsleiters, 07.) Entlastung 
des Vorstandes, 08.) Neuwahlen, 09.) Anträge / Sonstiges
Sollte jemand der Tagesordnung noch etwas hinzuzufügen 
haben, so wird er gebeten, dies dem Vorstand 
bis zum 22. März 2023
schriftlich mitzuteilen.
Der Vorstand des Ski-Club Kirburg hofft auf rege Teilnahme.

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Artur Schneider

dienstags  ..............................  18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ..............................  10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Schöffenwahl 2023
In diesem Jahr sind wieder Vorschlagslisten für die Schöffen-
wahl, Wahlperiode 2024 bis 2028, von Städten und Gemeinden 
aufzustellen. Für unsere Gemeinde wird eine Person vor-
geschlagen, die zuvor vom Gemeinderat gewählt worden ist. 
Der Wohnsitz muss in Langenbach sein.
Als Schöffin oder Schöffe soll u.a. nicht berufen werden, wer 
jünger als 25 Jahre oder 70 Jahre und älter ist. Außerdem 
sollte man gesundheitlich in der Lage sein, das Amt auszu-
üben. Auch sollte man nicht in einen Vermögensverfall ge-
raten sein. Beamte und Beschäftigte der Justizbehörden sind 
ebenfalls ausgeschlossen.
Die genauen Kriterien können bei der Gemeinde erfragt werden.
Interessierte Personen können sich bis zum 29. April bei der 
Gemeindeverwaltung melden.
Der Gemeinderat wird in einer Sitzung im Mai eine, in die Vor-
schlagsliste aufzunehmende, Person wählen.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde 
nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, 
Hauptstraße 7

Telefon Gemeindeverwaltung  ............................  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ................................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

- Den Sachstand zum Thema Wildschaden am Sportplatz
- Die Frage, die in dem Zusammenhang aufkommt, wie der 

Sportplatz weiter genutzt wird. (Stichwort: SG Basalt - 
wenige Heimspiele in Kirburg)

- Die Kommunal- und Europawahl 2024
- Zusätzlich erhaltene Informationen zum „Dorfautomaten“
- Den Stand der Planungen und Anmeldungen zur Radtour 

2024 (ggf. nur Tagestour, da bisher zu wenig Anmeldungen)
- Den Stand der Dinge in Sachen Änderung des Bebauungs-

planes „Im Neuen Garten/Bergstraße“ sowie „Im 
Weyandshahn“ (Fa. Pfau)

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Be-
schlüsse gefasst.

Janosch Becker,
 Ortsbürgermeister

	■ Treffen im DGH
Wie bereits berichtet, wurde der neue Thekenbereich bereits 
mit einem Knobelturnier gebührend eingeweiht. Dazu auch 
noch eine kurze Richtigstellung: In der Berichterstattung 
vergangene Woche wurden fälschlicherweise die beiden 
zweit- und drittplatzierten Judith Schulte und Jannik Oelke 
vertauscht. Ich bitte um Entschuldigung und möchte das 
hiermit korrigieren.

Um die weitere Nutzung des neu gestalteten Raumes weiter zu 
planen, treffen wir uns am Freitag, 10.03.23 um 18 Uhr im DGH.

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

Termine:
14.03. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)
16.03. Frieden in Europa, mit Karsten Lucke MdEP 

(19:30 Uhr, ev. Gemeindehaus)
17.03. Jahreshauptversammlung FC Kirburg 

(20:00 Uhr, DGH)
24.03. Jahreshauptversammlung SC Kirburg 

(20:00 Uhr, Skihütte)
25.03. Arbeitseinsatz
31.03. Jahreshauptversammlung MGV Kirburg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Kirburg
Jahreshauptversammlung am 24.03.2023
Der Ski-Club Kirburg lädt alle Mitglieder recht herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am 24. März um 20:00 Uhr 
in die Skihütte Kirburg ein.
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	■ Gymnastikgruppe Lautzenbrücken
Abwechslungsreichen Gymnastikstunde für Männer und 
Frauen montags von 18.30 - 19.30 Uhr
Ausreichende, regelmäßige und gezielte Bewegung ist eine 
wesentliche Hauptsäule für einen gesunden und belastbaren 
Körper: Mit Mobilisationsübungen, funktioneller Gymnastik 
mit und ohne Kleingeräten oder Zirkeltraining - die gesamte 
Muskulatur wird gekräftigt, die Knochenstabilität und Durch-
blutung angeregt, die Elastizität und Beweglichkeit verbessert. 

Aber nicht nur die Muskulatur, 
auch Koordination, Geschicklichkeit 
und Alltagsbewegungen werden 
trainiert. Entspannungsübungen, 
Gedächtnistraining und kleine Spiele 
runden die Stunde ab.

Foto: Quelle: Pixabay

Kommt doch einfach einmal zu einer unverbindlichen 
Schnupperstunde vorbei!
Wir freuen uns auf Euch! Übungsleiterin ist Victoria 
Sichelschmidt.
Mehr Informationen vorab gerne bei Hannelene Kessler unter, 
Tel: 02661/1772

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Thomas Ax

dienstags  ..............................  19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................  ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Mörlen
Der Ortsgemeinderat Mörlen wird zu einer Sitzung auf Freitag, 
17. März 2023, 19.00 Uhr in das DBürgerhaus in Mörlen 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. 5. Änderung des Bebauungsplanes

„Wiesenstraße - Haselweg“
a) Abwägungsbeschluss
b) Satzungsbeschluss

3. Forstangelegenheiten
a) Bekanntgabe Betriebsergebnis 2021
b) Forstwirtschaftspläne 2023
c) Festlegung der Brennholzpreise 2023

4. Beratung und Beschlussfassung über die während der 
Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 
eingegangenen Vorschläge

5. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023

6. Änderung der Friedhofssatzung
7. Änderung der Gebührensatzung Friedhof
8. Änderung der Gebührensatzung Bürgerhaus
9. Änderung der Gebührensatzung Grillhütte
10. Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt zum 

kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz
11. Kenntnisgaben / Verschiedenes

	■ Brennholz 2023
Brennholzbestellung werden entgegengenommen
Es hat sich etwas verzögert, aber jetzt kann es wieder in den 
Wald und ran an die Polter gehen. Wir starten hiermit eine Ab-
frage, wer alles Interesse an Brennholz hat.
Deshalb meldet bitte in den kommenden Wochen, bis 
spätestens 31. März 2023, ob und wenn ja, wie viel Lose ihr 
nehmen würdet. Die Konditionen sind wie folgt:

Selbstwerberbrennholz ge-
rückt in langer Form, Laubholz 
(Hartholz) zum Preis von 60 € je 
Festmeter, Weichholz für 42 € je 
Festmeter, ein Los hat ca. 3,5 
fm. Das Datum der Verteilung 
wir dann allen Interessenten 
nach der Bewerbungsphase 
separat mitgeteilt.

Quelle: Pixabay

Zur Erinnerung: Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt 
die Abgabe einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der 
Motorsäge und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Er-
klärung ist im Zuge der Bestellung im Gemeindebüro abzu-
geben. „Bestellungen“ werden derzeit telefonisch oder via 
E-Mail entgegengenommen, können aber auch in den Brief-
kasten an der Gemeindeverwaltung eingeworfen werden (bitte 
mit Namen, Vorname, Telefonnummer, E-Mail und Anzahl der 
Lose) oder auf welchem Weg Ihr mich auch immer erreicht.

Karsten Lucke,
 Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung: Lautzenbrücker basaltKULTUREN: 
Bloody Mary - ein literarischer 
Cocktailabend der kriminellen Art

Ob Tomatensaft und Wodka von Anfang an füreinander be-
stimmt waren, darf ebenso bezweifelt werden wie das ver-
breitete Vorurteil, dass Lyrik und Spannungsliteratur nicht zu-
sammenpassen würden. Lassen Sie sich von Mischa Bach, 
als Autorin und ausgebildete Sprecherin im Wörtermixen er-
fahren, eines Spannenderen und Besseren belehren. Sie hat 
bissige Kurzkrimis, geistreiche Erzählungen und bisweilen 
tödliche Lyrik aus fremder wie aus eigener Feder im Gepäck.

Bild: Karsten Lucke

Die Karten können vor allen Dingen in der Buchhandlung Millé 
in Bad Marienberg für 5,00 € erworben werden, gerne aber 
auch beim Ortsbürgermeister von Lautzenbrücken direkt.
Bach liebt den direkten Kontakt mit ihrem Publikum... „sonst 
liest jeder so für sich, wie ich allein für mich am Schreibtisch 
sitze... einander zu begegnen in einer Lesung, das hat was“.
Wir freuen uns auf einen spannenden „Krimi-Abend“.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Struth-Ackergarten“ als Satzung beschlossen
Paul Alhäuser vom beauftragten Planungsbüro trug die ein-
gegangenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vor. Auch hierüber war bereits in 
der vergangenen Sitzung beraten worden. Der Gemeinderat 
beschloss jeweils einstimmig gemäß den vorliegenden Be-
schlussvorlagen des Planers.
Danach votierte der Rat ebenfalls einstimmig für die die 2. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Struth-Ackergarten“ in der vorliegenden Fassung als Satzung.
Friedhofsgebührensatzung angepasst
Das mit dem Ausheben der Gräber beauftragte Unternehmen 
beabsichtigt, die Preise geringfügig anzuheben. 
Der entsprechende Vertragsentwurf lag den Ratsmitgliedern vor. 
Nach ausführlicher Beratung beschloss der Gemeinderat ein-
mütig, den Vertrag wie vorgelegt abzuschließen sowie die Fried-
hofsgebührensatzung entsprechend anzupassen. 
Darüber hinaus werden die Gebühren für die Beseitigung von 
Gräbern wie folgt erhöht:
Reihengrabstätten für Erdbestattungen:
1. für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr
Bisher: 150,00 €  ..............................................  Neu: 200,00 €
2. für Verstorbene vom vollendeten 5. Lebensjahr ab
Bisher: 250,00 €  ..............................................  Neu: 300,00 €
Urnengrabstätten
Bisher: 150,00 €  ..............................................  Neu: 200,00 €
Bei Wiesengrabstätten sind die Kosten für den Abbau und die 
Entsorgung der Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen 
in der Gebühr bereits enthalten.
Ortsgemeinde beteiligt sich an den Kosten für neuen 
Grabverbau
Bisher haben die Ortsgemeinden Neunkhausen und Langen-
bach b.K. den im Eigentum der Ortsgemeinde Neunkhausen 
befindlichen Grabverbau gemeinsam genutzt. An der An-
schaffung hatte sich die Ortsgemeinde Langenbach seiner-
zeit mit 1.300,00 € beteiligt. 
Nun möchte die Ortsgemeinde Langenbach eigenen Grab-
verbau anschaffen und hat zur Abgeltung des damaligen 
Zuschusses angefragt, ob sich Neunkhausen im Gegenzug 
ebenfalls an den Anschaffungskosten beteiligt.
Der Gemeinderat war sich darüber einig, dass sich die Orts-
gemeinde Neunkhausen mit einem Zuschuss in Höhe von 
700,00 € an den Kosten beteiligt.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1) Die jährliche Rüttelprobe an den Lichtmasten des 

Sportplatzes hat stattgefunden. Die Kosten belaufen 
sich auf 1.135,26 €.

2) Die Mikrofonanlage im Bürgerhaus wurde durch die Firma 
Eckel eingestellt. Es besteht noch ein leichtes Rauschen. 
Die Neubeschaffung von hochwertigen Mikrofonen würde 
nach Angaben der Firma Eckel 2.978,21 € kosten. Es be-
steht Einigkeit darüber, dass eine Neubeschaffung derzeit 
nicht in Betracht kommt.

3) In einer der nächsten Sitzungen wird erneut über den 
Glasfaserausbau in der Ortsgemeinde Neunkhausen 
beraten werden.

4) Das Bürgerbüro der Verbandsgemeindeverwaltung ist der-
zeit aufgrund vieler Krankheitsfälle geschlossen.

5) Die „Aktion Saubere Landschaft“ findet am Samstag, dem 
15.04.2023 statt.

6) Die Pflanzaktion im Gemeindeforst ist für Samstag, den 
22.04.2023 geplant. Ortsbürgermeister Neufurth bat die 
Ratsmitglieder um rege Teilnahme.

7) Es liegt eine Anfrage eines Elternteils der 2. Klasse der 
Grundschule auf Nutzung des Bürgerhauses zu einer 
Osterfeier vor. Die Anmietung erfolgt auf Basis der be-
stehenden Gebührenordnung.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

B. Nichtöffentlicher Teil
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Personalangelegenheiten
14. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
15. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Thomas Ax,

 Ortsbürgermeister

	■ Termine im März
18.03. Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

der freiwilligen Feuerwehr Mörlen
Thomas Ax,

 Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Rudi Neufurth

freitags  ...................................................  17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Neunkhausen vom 27. Februar 2023

Gemeinderat verabschiedet Haushalt 2023
Nachdem während der Offenlage des Haushaltsentwurfs 2023 
keinerlei Anträge aus der Bürgerschaft eingegangen waren, 
verabschiedete der Gemeinderat nun den vorliegenden Haus-
haltsentwurf 2023 wie bereits in der letzten Sitzung vorberaten.
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Hallo Kids ab 8 Jahre, endlich kann die Hasenwerkstatt 
wieder stattfinden!
Wenn ihr Lust habt dabei zu sein am Donnerstag, 23. März 
2023 ab 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Nistertal, 
dann meldet euch bitte unter Tel.: 02661/63270 im Jugend-
bahnhof bis zum 17.03. 2023 verbindlich an! 

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Hasenwerkstatt

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nistertal
Der Ortsgemeinderat Nistertal wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 28. März 2023, 19.00 Uhr in das Bürgerhaus 
eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Fertigstellung der Vollerschließung der Straße 

„Am Kornfeld“
3. Friedhofsangelegenheiten - 

Variantenbeschluß 
zur Dachsanierung am Marienfriedhof

4. Kindergartenangelegenheiten - 
Neuregelung des Reinigungsverfahrens

5. Grundsatzbeschluß zur geplanten 
9. Änderung des B-Planes Nistertal-West

6. Beratung und Beschlussfassung 
über Anträge von Ortsvereinen

7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse

aus dem nichtöffentlichen Teil
Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Volles Haus auch an Kinderkarneval
Sonntag, der 19. Februar 2023 war der Tag der Kinder im 
Nistertaler Karneval. 
Pünktlich um 14:11 Uhr zogen die Sitzungspräsidenten 
Thomas Alt und Anton Hüsch in Begleitung aller Garden der 
blau-weißen Funken und dem Prinzenpaar auf die Bühne. 
Nachdem die beiden Präsidenten das Publikum begrüßt 
hatten, hielt das Prinzenpaar seine Ansprache. 
Das Programm eröffneten die Mädels der Jugendgarde und 
fegten mit flotten Schrittkombinationen über die Bühne. 
Die jüngste Gruppe an diesem Nachmittag waren die Tanz-
mäuse. Als Flamingos verkleidet zeigten sie, wie ein 
Flamingo tanzen kann. 
Als erster Gastverein kam der TSG Mittelrhein auf die 
Bühne, die Garde und das Solomariechen zeigten ihr 
Können. Im Anschluss ging es mit den Karnevalskindern 
ab in den Dschungel. 
Die große Garde zeigte auch am Kinderkarneval ihren 
schwungvollen Tanz. 

	■ Kegelbahn
 Foto: Rudi Neufurth

Auf der neu renovierten Kegel-
bahn sind noch Termine frei,
wer hier Interesse hat, kann sich 
gerne mit dem Hausmeister 
Andreas Gräber 
in Verbindung setzen 
(Mobil-Nr.: 0151 - 411837636). 

Der Raum eignet sich auch für Kindergeburtstage usw.
Rudi Neufurth 

Ortsbürgermeister

	■ Termine
14.03.23 Frauenstunde in der Villa Hauptstr. 26 um 15:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Es ist wieder so weit, das Fußballjahr 2023 beginnt. Der Ball rollt 
wieder in Neunkhausen. Am Sonntag, dem 12.03.2023 wird die 
SG Basalt II in Neunkhausen zu Gast sein. Anpfiff ist um 15 Uhr.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 31.03.2023
Tagungsort: Bürgerhaus Neunkhausen
Datum: Freitag 31.03.2023
Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Wahl eines 
Schriftführers, 4. Berichte der Abteilungsleiter, 5. Kassen-
bericht, 6. Aussprache zu den Berichten, 7. Bericht der 
Kassenprüfer, 8. Entlastung des Vorstandes, 9. Wahl eines 
Wahlleiters, 10. Neuwahlen des Vorstandes, 11. Ehrungen, 12. 
Beschlussfassung über vorliegende Anträge, Anträge müssen 
bis 27.03.2023 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden, 13. Verschiedenes

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Markus Schell

freitags  ..................................  16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................. gemeinde@nisterau.de

Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Christian Benner

dienstags und mittwochs  ......................  18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle) ............................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de
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Rückblick:
Die Session 2022/2023 ist jetzt abgeschlossen und wir 
freuen uns über eine hervorragend verlaufene Kampagne 
und ausverkauften Sitzungen.
So schauen wir jetzt schon positiv nach vorn und freuen uns 
darauf, wenn am 11.11.2023 die nächste 5.Jahreszeit ein-
geläutet wird…. bis dahin verabschieden wir uns mit einem 
dreifach donnernden - von Herzen kommenden: 
NISTERTAL - HELAU

	■ SF Nistertal Tischtennis
Simmern - SFN I  ..............................................................  9:3
Dichtelbach - SFN I  .........................................................  1:9
Die 9:3 Niederlage im Auswärtsspiel gegen Simmern spiegelt 
nicht unbedingt den teilweise knappen Spielverlauf wieder. 
Insgesamt sieben Spiele gingen über die volle Distanz von fünf 
Sätzen, wovon die Nistertaler aber nur zwei für sich ent-
scheiden konnten. 
Die Punkte holten Moritz und Felix Beib im Doppel und 
Johannes Rahn und Moritz Beib mit jeweils einem ge-
wonnenen Einzel.
Im Anschluss folgte das Spiel gegen Dichtelbach, die 
rechnerisch bereits abgestiegen sind. Die erste Mannschaft 
zeigte mit einem deutlichen 9:1 Sieg eine souveräne 
Leistung. Lediglich Chris Schneider verlor sein Einzel. Mit 
dem Sieg und jetzt 16:12 Punkten konnten die Abstiegs-
plätze wieder verlassen werden.
Bereits nächste Woche geht es weiter mit Heimspielen gegen 
Wirges und Höchstenbach/Mündersbach.
SFN II - Mendig  ................................................................  7:9
Am Samstag begrüßte die Zweite Eintracht Mendig in Nistertal.
Von drei Doppeln konnten nur Andreas Weyand/Benedikt 
Stahl punkten. 
Die folgenden drei Einzel von Rainer Beib, Sascha Müller 
und Florian Schneider gingen verloren, ehe Andreas Weyand, 
Benedikt Stahl und Ramon Quirnheim Siege einfahren 
konnten. 
Rainer musste sich erneut geschlagen geben, Sascha und 
Florian holten weitere Punkte. Leider hatte Andreas diesmal 
das Nachsehen.
 Nachdem Benedikt den siebten Punkt sammeln konnte war 
sogar noch ein Sieg möglich. Leider verlor Ramon sein letztes 
Einzel und es ging mit 7:8 ins Schlussdoppel. 
Hier verloren Rainer und Sascha knapp im fünften Satz. 
Durch das 7:9 verpasste die Zweite leider den Sprung von den 
Abstiegsrängen.
SFN II Jugend - Höchstenbach/Mündersbach VI  ............  3:7
Am letzten Samstag hatten wir den Tabellenführer aus 
Höchstenbach zu Gast. Kira,Tom, Mara und Fynn starteten 
ohne große Erwartungen, aber zuversichtlich in das Spiel. Im 
Doppel wurden die Punkte geteilt. 
Kira/Tom holten sich nach einem 5.Satz Krimi den Punkt.Mara/
Fynn mussten ihren Gegnern gratulieren. 
Fynn und Tom konnten nach guter Leistung eine Begegnung 
für sich entscheiden. 
Für Kira und Mara war in den Einzeln leider an diesem Morgen 
nichts zu holen.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
der Ortsbürgermeisterin Simone Jungbluth

donnerstags  .........................  18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil .............................................  0175 3304777
E-Mail  .........................................  info@norken.de

Die „Dance Monkey’s“ verwandelten die Sporthalle in eine 
Zirkusmanege.
 Auch in diesem Jahr besuchte uns die KG Malberg mit ihrer 
Prinzessin Jana und Kinderprinzessin Lara. 
Die jüngste Garde der blau-weißen Funken überraschte alle 
mit einen quirligen, beeindruckend vorgeführten Gardetanz 
und mit fantastischen Hebefiguren.

Die Tanzmäuse als Flamingos und die Kindergarde

Die Basaltköpp durften natürlich nicht fehlen. Dieses Mal 
brachten sie als Feuerwehrleute die Halle zum brennen. Das 
charmante Solomariechen Jennifer Hoffmann zeigte ihren 
flotten Tanz mit vielen akrobatischen Einlagen. Der letzte Auf-
tritt gehörte der Showtanzgruppe Ladypower, diese brachte 
die Welt aus Hollywood nach Nistertal.
Umzüge 2023:
Dieses Jahr nahmen wir mit dem Thema. „Reggae“ am 
Rosenmontagzug in Rennerod und am Veilchendienstag in 
Langenhahn teil und verteilten Süßigkeiten an das närrische 
Volk am Straßenrand.

Rosenmontagszug in Rennerod
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uns allen, auch im Hinblick auf zukünftige Generationen, am 
Herzen liegen.“
Wir beabsichtigen, abschließend für die fleißigen Helferinnen 
und Helfer einen Imbiss zu reichen. Wir hoffen natürlich auf 
rege Teilnahme.
Treffpunkt wird auf jeden Fall das DGH sein. Eine genaue 
Information zur Startzeit wird spätestens in der Woche vor der 
Aktion erfolgen. In diesem Zusammenhang weise ich darauf 
hin, dass die Abfallcontainer und Tonnen auf dem Friedhof 
ausschließlich für Müll, der am Friedhof entsteht, genutzt 
werden dürfen und nicht - wie leider wieder einmal geschehen 
- für Haus- oder sonstigen Plastikmüll.
Zuwiderhandlungen werden - wenn die Täter ermittelt werden 
- wegen illegaler Müllentsorgung zur Anzeige gebracht.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

	■ Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen gesucht
Die Gemeinde sucht Ehrenamtliche, die als „Backesmanager“ 
und „Dorfplatzmanager“ tätig werden wollen. Die möglichen 
Aufgaben ergeben sich bereits dem Titel. Es wäre schön, 
wenn sich hierfür zum Wohle der Dorfgemeinschaft Freiwillige 
finden könnten.
Weitere Informationen erteile ich gerne im Rahmen der 
Sprechstunde oder telefonisch unter der im Wäller Blättchen 
veröffentlichen Rufnummer.
Bei dieser Gelegenheit:
Vielleicht hat der eine oder andere schon den begonnenen 
Aufbau der Spielgeräte neben dem Dorfplatz bemerkt. Leider 
wurde bei einem Gerät ein falsches Teil geliefert und der Beton 
konnte wegen des Frostes nicht eingebracht werden. Aber 
gleichwohl - es geht voran. Wir rechnen mit der Fertigstellung 
im zeitigen Frühjahr und freuen uns auf eine rege Nutzung!

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

	■ Brennholzbestellung 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde beabsichtigt, in diesem Brennholz abzugeben. 
Es wird sich um Fichtenholz und geringere Mengen Laubholz 
handeln. Der Einschlag kann vermutlich wegen der Frühjahrs-
pflanzung der Kalamitätsflächen erst im Frühsommer / 
Sommer erfolgen.
Die Preise sind wie folgt: Fichtenholz 35 EUR/fm, sonstiges 
Weichholz (Erle, Birke, Weide etc.) 42 EUR/fm und Hartholz 
(Buche, Esche, Ahorn etc.) 60 EUR/fm.
Ich bitte um persönliche Vorstellung bei mir in den Sprech-
stunden zwischen 18:30 Uhr und 19:15 Uhr bis zum 31.03.2023.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
der Ortsbürgermeisterin Iris Wagner

dienstags  ...............................................  17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Wir gratulieren
Am 14. März 2023 vollendet

Frau Heidemarie Seiler
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Bericht über die Sitzung  
des Ortsgemeinderates vom 02.02.2023

TOP 1: Beratung zur weiteren Straßenplanung „Am Köppel“
Herr Müller von der Verbandsgemeinde stellte die Pläne von 
der Straßenvermessung vor.
Der Gemeinderat beschloss, dass die weitere Planung gemäß 
der Katasterausführung fortgeführt wird.
Anschließend teilte Herr Müller die zukünftig anstehende 
Tiefbaumaßnahmen aus dem Sanierungskonzept mit.

	■ Brennholzbestellungen
Die Brennholzbestellungen für 2023, die bei der Ortsgemeinde 
eingegangen sind, werden voraussichtlich im Mai zugeteilt.
Es werden für 2023 keine Bestellungen mehr angenommen.

	■ Aus dem Archiv
18.05.1912 - Vergangen Samstag ertönte um 11 Uhr nachts 
der Trompetenschall zum Weckruf eines Ausfluges des MGV 
Liederkranz Norken.
Eine Stunde später prauste durch die Straßen Norkens das 
Lied In den Kellern meiner Heimat. Wohlgemut wurde auf-
gebrochen und mit frohem Sang zogen die Sänger in die 
Straßen Betzdorfs ein. Von dort brachte das Dampfross den 
Verein nach Königswinter. Nach einer halben Stunde Fuß-
weg war die Höhe des Drachenfels erreicht. Nun entbot sich 
dem Blicken ein schönes Bild, üppige Felder und Weinberge 
sowie Burgen und Ruinen. 
Nachdem ein Gläschen von dem edlen Drachenblut ge-
nommen, zogen die Ausflügler in den Hafen von Königswinter 
ein, um sich aufm den Wellen des Vater Rheins nach Köln 
hinschaukeln zu lassen. Unter Führung von Lehrer Schneider 
wurden nun die Herrlichkeiten der Stadt Köln besichtigt. Unter 
fröhlicher Stimmung wurde die Rückfahrt angetreten und wird 
der an Sehenswürdigkeiten reiche Tag bei allen Teilnehmern 
in dauernder Erinnerung bleiben.
04.01.1919 - Petroleumverteilung für den Monat Januar
Verteilungsplan für die Januar Petroleummenge zu Ihrer Kennt-
nis. Die Ausgabe des Petroleum erfolgt wieder aus dem 
Straßenwagen. Norken 80 ltr.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters Günter Weinbrenner

dienstags  ...............................................  18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Aktion Saubere Landschaft - Terminvormerkung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, dem 15.04.2023 wird wieder kreisweit die Aktion 
„Saubere Landschaft“ stattfinden.
Wir wollen uns als Gemeinde natürlich wieder beteiligen. Wie 
schreibt der Landrat im Schreiben an mich so schön:
„Es gibt leider immer noch unbelehrbare Zeitgenossen, die 
den Gedanken des Umweltschutzes nicht verinnerlicht haben 
und ihren Müll achtlos in die Landschaft werfen. Der Erhalt der 
Schönheit und Vielfalt unserer Westerwälder Landschaft sollte 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein  
der Freiwilligen Feuerwehr Unnau e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
wir freuen uns Euch auch in diesem Jahr wieder zu unserer 
gemeinsamen Jahreshauptversammlung einladen zu dürfen.
Die Veranstaltung findet am 1. April 2023 um 18:00 Uhr im 
Feuerwehr Gerätehaus in Korb statt. Zu den Tagesordnungs-
punkten zählen: 1. Begrüßungsworte, 2. Totenehrung, 3. 
Aktuelles aus der Einsatzabteilung, 4. Kassenbericht, 5. Rück-
blick der Investitionen, 6. Zukünftige Investitionen, 7. Ausflug, 
8. Sonstiges/Anregungen
Wir freuen uns auf Euch!

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
23.03.2023 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
25.3.2023 / 14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
E2 JSG Wolfstein Mörlen beendet Hallenrunde erfolgreich!
Die E2-Jugend der JSG Wolfstein (Jahrgang 2013 und jünger) 
erreichte bei der diesjährigen Hallenkreismeisterschaft des 
Kreises Westerwald/Sieg, als einzige Mannschaft mit aus-
schließlich Spielern des jüngeren Jahrgangs, die Endrunde! 
Nachdem die Vorrunde
und Zwischenrunde jeweils ohne Gegentor absolviert wurden, 
fehlte in der Endrunde nur ein Tor, um auch hier das Halbfinale 
zu erreichen! Starke Leistung!!
Außerdem spielten wir den EWM-Cup in Hachenburg;
Turniersieger!
In Westerburg erreichten wir den 2. Platz beim BMW-Wüst-Cup.
Zum Abschluss der Hallensaison nahmen wir beim Weyer-
buscher SSV-Hallen-Cup in der Großsporthalle Altenkirchen 
teil! Auch hier belohnten wir uns für eine sehr starke Mann-
schaftsleistung mit dem 1.Platz
und dem damit verbundenen Turniersieg!

die erfolgreiche Mannschaft mit den stolzen Trainern!!

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Bauausschusses 
der Ortsgemeinde Unnau

Der Bauausschuss der Ortsgemeinde Unnau 
wird zu einer Sitzung auf Dienstag, 
14. März 2023, 19:00 Uhr 
in den Gastraum der Concordiahalle Unnau, 
Schwimmbadstraße 36, 
Unnau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Abstimmung Planung Erschließung 

Schwimmbadstraße - Verlängerung
2. Gestaltung Beete Kornhahnstraße
3. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin

	■ Entfernung von Grabstätten 
auf den Friedhöfen der Ortsgemeinde Unnau

Unter Verweis auf die Regelungen der Friedhofssatzung der 
Ortsgemeinde Unnau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass die festgelegte Ruhezeit von 30 Jahren bei Einzelgrab-
stätten bzw. 20 Jahren nach Zweitbelegung bei Doppelgrab-
stätten bei nachfolgenden Grabstätten abgelaufen ist:
Friedhof Stangengrod:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Minna Müller 1993
Gisela Schadener 1993
Günter Sonntag 1993
Doppelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Margarete und Alfred Klauer 2003 u. 1986
Lydia und Reinhard Strunk 2003 u. 1978
Friedhof Unnau:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Matthias Petrowitsch 1993
Ana Ebel 1993
Erik Koch 1993
Frieda Remy 1993
Helmar Schürg 1993
Urnengrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Lotte und Kurt Reiche 1993
Friedhof Korb:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Ilse Gross 1993
Doppelgrabstätten:
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Hilde und Artur Orsowa 1993
Hilde und Ernst Müller 1993
Die genannten Grabstätten werden von der Ortsgemeinde 
Unnau bzw. einem von der Ortsgemeinde beauftragten Dritten 
auf Kosten der Gemeinde entfernt.
Eventuell aufliegender Grabschmuck etc. ist zeitnah - bis 
spätestens Ende der KW 12- vollständig zu entfernen. 
Anderenfalls geht dieser entschädigungslos in das Eigentum 
der Ortsgemeinde über und wird entsorgt.
Sollten Sie als Verantwortliche*r einer der o. g. Grabstätten 
den jeweiligen Grabstein weiterverwenden möchten, bitten wir 
Sie ebenfalls diesen eigenständig bis Ende der KW 12 zu 
entfernen. Andernfalls geht dieser ebenfalls entschädigungs-
los in das Eigentum der Ortsgemeinde über und wird entsorgt.

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin
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Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kita Villa Sonnenschein
Besuch aus dem Krankenhaus Dernbach

Am 08. Februar 2023 hat uns 
Sarah Schneider in der Kita be-
sucht. Sie arbeitet im Kranken-
haus Dernbach in der Notauf-
nahme. An einem spannenden 
Morgen hat sie uns viel über 
ihre Arbeit im Krankenhaus 
erzählt. Als großes Highlight 
hat Fr. Schneider den Kindern 
Gipsverbände aus dem Kranken-
haus mitgebracht. So konnten 
sich alle Kinder einen Gipsver-
band am Arm anlegen lassen.
Wir bedanken uns beim 
Krankenhaus Dernbach für die 
bereitgestellten Materialien, 
sowie Fr. Schneider für ihre 
tolle Arbeit.

	■ Schulmannschaft 
des Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg 
wird Vize-Landesmeister im Badminton

Bad Marienberg / Kaiserslautern. Die Schulmannschaft 
„Jugend trainiert für Olympia - Badminton“ des 
Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg fuhr mit einem 
Team aus vier Mädchen und vier Jungen ans Heinrich-Heine-
Gymnasium nach Kaiserslautern, wo der Landesentscheid 
im Badminton ausgetragen wurde.

Die Bad Marienberger Schülerinnen und Schüler konnten zwei 
Spiele für sich entscheiden, doch schlussendlich holte die 
Mannschaft des Heinrich-Heine-Gymnasiums - einer Sport-
schule mit angegliedertem Internat - den Titel des Landes-
meisters. Bei dieser Konkurrenz können die Schülerinnen und 
Schüler des Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg zu 
Recht stolz sein, sich „Vize-Landesmeister“ nennen zu dürfen.

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe 
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch den 15.03 
um 19:00 Uhr in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 
2, 56271 Mündersbach
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über 
ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen 
wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis 02680/8024, 
Dirk Filter 02686/987441, 
Heidi Huber 02624/8718

	■ LandFrauenverband Westerwald
Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag den 
25.03.2023 ab 12.00 Uhr
Stöffelpark, Industriehalle, Enspel
Tagesablauf am 25.3.2023
12.00 Uhr Begrüßung
12.30 Uhr Mittagessen, Kosten 5,- €
13.30 Uhr Spaziergang im Stöffelpark,-Labyrinth der Achtsamkeit
14:30 Uhr Vortrag
Modernes Gartenmanagement - der klimagerechte Garten.
Referentin, Heike Boomgaarden.
Kosten: Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 10 €
16.00 Uhr Kaffeepause und anschließend
Mitgliederversammlung
Tagesordnung zur Mitgliederversammlung: 1. Begrüßung, 
Gedenkminute, 2. Geschäftsbericht, 3. Kassenbericht, 4. Be-
richt Kassenprüferinnen / Entlastung des Vorstandes, 5. Wahl 
einer Ersatzkassenprüferin, 6. Anhebung des Mitgliedsbei-
trages, 7. Verschiedenes, Informationen
Gudrun Franz-Greis Vorsitzende
Wir bitten um verbindliche Zusage bis 20.03.2023
Tel.: 02680 9889444
Email: landfrauen-westerwald@gmx.de



Wäller Blättchen 26 Nr. 10/2023

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 56472 
Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entnehmen 
Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse:
Harald Börner, 
Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer Oliver Salzmann 
für Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 

die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salzmann, 
Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, 
Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum gegen-
seitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienst
Freitag, 10.03.
16:00 Uhr Kinderkirche für Kinder von 0-7 Jahre 
im kath. Pfarrheim in Höhn
Sonntag, 12.03.
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
18:00 Uhr Bad Marienberg
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise

Bildrechte: Evangelisches Gymnasium / Anja Brenner
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Kirchort Bad Marienberg:
Freitag, 10. 03.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 
der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 
Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Samstag, 11. 03.
17:30 Uhr Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. Guido)
Sonntag, 12. 03.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Montag, 13. 03.
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Am 
Kurpark“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
11:00 Uhr Hauskommunion in Hahn
Donnerstag, 16. 03.
16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Sonnenhof“ 
in Bad Marienberg (Diakon Krämer) 19:00 Heilige Messe im Dorf-
gemeinschaftshaus Hahn (Kaplan Engels); Amt für † Horst 
Krämer, Eltern, Schwiegereltern und †† Ang.
Freitag, 17. 03.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 
der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Samstag, 11. 03.
15:00 Uhr Dankamt anlässlich der Goldhochzeit des Paares 
Inge Johanna und Hans Joachim Rausch in Norken (P. Guido)
Sonntag, 12.03.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels) - im Anschluss Möglich-
keit zur Begegnung bei einer Tasse Kaffee; Amt für † Karl Aust 
und verstorbene Angehörige; Gedächtnis für †† Ehel. Hermann 
und Irene Büdenhölzer und † Manfred Häring; Gedächtnis für 
†† Ehel. Franz und Marliese Schumacher
Montag,, 13. 03.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Sa., 18. 03.
19:00 Uhr Vorabendmessen in Norken mitgestaltet von der 
Chorgemeinschaft Kirburg-Mörlen-Norken (P. Guido); Amt
für †† Eheleute Johanna und Alfons Lixenfeld und †† Ang. und 
†† Eheleute Franziska und Paul Neeb und †† Ang.; Gedächt-
nis für †† Familien Wisser und Becker, † Johann Volk und † 
Sohn Bertram; für †† der Chorgemeinschaft
Sonntag, 19. 03.
18:00 Uhr Kreuzwegandacht in Mörlen (Diakon Krämer)
Montag, 20. 03.
19:00 Uhr Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen

Freitag, 10.03.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 14.03.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 17.03.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie auch in Zukunft den Gemeindebrief der ev. 
Kirchengemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform 
oder kostenlos als E-Mail bekommen möchten, bitten wir 
Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder 
schriftlich zu melden.
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Gottes-
dienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: 
Kirchweg 12, 
57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631

Wir laden herzlich zu 
folgender Veranstaltung ein:
Freitag, 10.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 12.03.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 14.03.:
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
20.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, 15.03.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 16.03.:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 17.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Vorankündigung:
Am Sonntag, 19.03 ist um 10.00 Uhr wieder Kirche für Kinder
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätestens 
Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt 
Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach -

 Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg -

E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 
8 bis 12 Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
finden unsere Gottesdienste in den Pfarrheimen statt 
(außer in Marienstatt, Merkelbach und Norken).
Die Kirchen sind weiterhin 
für ein persönliches Gebet geöffnet.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod
 02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 
Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, 
Do 09:00 - 11:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 
Do 09:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit 
uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 09.03.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 10.03.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier / Jahramt für Elli Lehnhäuser 
und verst. Angehörige
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag., 11.03.
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier
17.30 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag., 12.03.
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Reinhold 
Wingenbach / Amt für Alois Groß und Tochter Martina / Amt 
für Elfriede Diehl / Amt für Margot und Gerhard Louis
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Rita und Hans-Werner 
Röder / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst.
Angehörige
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Jahramt für Werner Stickel 
und Verst. der Familie Stickel-Fein / Amt für Schwester 
Maxima, Schwester Lelis und Schwester Ema
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Hubert Groth und 
verst. Angehörige
14.30 Rennerod Taufe von Ida Klering aus Rennerod
Dienstag., 14.03.
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Pfarrer Josef Müller
19.00 Seck Kreuzwegandacht
Mittwoch., 15.03.
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 16.03.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Requiem für die Opfer des Bombenangriffs 
vom 16.03.1945
Freitag., 17.03.
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Mess-
bestellungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro 
Rennerod entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche 
für Pfarrbrief, Hoher Westerwald bitte an
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telef. an Tel. 02664 / 99200-00

Mittwoch, 22. 03.
19:00 Uhr Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal:
Bastelnachmittage in der KÖB:
Am 01. und am 15. März finden in der KÖB, während der Aus-
leihe, Bastelnachmittage statt. In Zusammenarbeit mit der 
Handarbeitsstunde des „Kleinen Museums“ können Papier-
lichte hergestellt werden. Das Material ist vorhanden und eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Es entstehen lediglich Kosten 
in Höhe von je 3,-- € pro Lampe. Teilnehmen können alle 
Personen ab 12 Jahren.
Freitag, 10. 03.
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Samstag, 11. 03.
16:30 Uhr Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (O. Henn)
Sonntag, 12. 03.
10:30 Uhr Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für † Oskar Helmer 
und †† Ang.; Gedächtnis für †† Ehel. Gebhard und Hildegard 
Denter und †† Ang. und † Manfred Heller
18:00 Uhr Kreuzwegandacht in Nistertal
Dienstag, 14. 03.
19:30 Uhr Probe des Projektchores für Ostern im Pfarrheim 
Nistertal
Mittwoch, 15. 03.
09:30 Uhr Hauskommunion in Nistertal
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
19:00 Uhr Sitzung des Ortsausschusses Nistertal im Pfarrheim 
Nistertal
Freitag, 17. 03.
09:30 Uhr Hauskommunion in Alpenrod
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
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im Pfarrheim zu treffen, Begleitung im Fasten zu erfahren und 
religiöse Impulse für ihren je eigenen Lebensweg zu be-
kommen. Angesprochen sind alle, die das klassische Heil-
fasten nach Buchinger machen möchten oder Menschen, die 
eine Woche lang auf etwas in ihrem Leben verzichten, das sie 
sich selbst aussuchen. Die Leitung der Fastenwoche liegt bei 
Gemeindereferent Bernhard Hamacher, bei ihm können Sie 
auch nähere Informationen erhalten (Tel. 02664/9920017 oder 
per E-Mail: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de ) Herzliche 
Einladung zu dieser Woche der Ruhe und Besinnung auf Gott 
und unser eigenes Leben.
Eine Anmeldung per Mail oder Telefon ist bis zum 10. März 
unbedingt erforderlich.
Liebe Gemeindemitglieder
Am letzten Wochenende im November und somit am Ende des 
Kirchenjahres wird in unserem Bistum ein neuer Pfarr-
gemeinderat (PGR) gewählt. Alle Katholikinnen und Katholiken 
unserer Kirchengemeinde, die am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, sind aufgerufen, ihre Vertreter/innen in den 
Pfarrgemeinderat (PGR) zu wählen. Jede(r) Wahlberechtigte 
der Kirchengemeinde über 18 Jahre hat die Möglichkeit, sich 
selbst für die Wahl des Pfarrgemeinderates aufstellen zu 
lassen. Für den neuen Pfarrgemeinderat werden Jugendliche, 
Frauen und Männer unterschiedlichen Alters und unterschied-
licher Berufsgruppen gesucht. Menschen, die sich aus dem 
Glauben heraus engagieren und ihren christlichen Auftrag 
wahrnehmen wollen;
Menschen, die das Gemeindeleben und die Entwicklung 
unserer Pfarrei aktiv mitgestalten wollen Menschen, die bereit 
sind, sich für die Dauer von vier Jahren mit Ihren Fähigkeiten 
und Begabungen für andere einzusetzen.
Grundsätzliches
Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist ein von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Pfarrei gewähltes synodales Gremium, das der 
Verwirklichung des Auftrags Jesu in seiner Kirche dient, z.B. 
durch den Aufbau einer lebendigen Pfarrei, mit vielen Orten 
kirchlichen Lebens, mit Gruppen und Gemeinschaften.
Damit das gelingt, beraten im PGR die für vier Jahre gewählten 
Vertreter*innen mit dem Pfarrer (und ggf. pastoralen Mit-
arbeiter*innen) gemeinsam über alle Angelegenheiten der 
Pfarrei. Die Mitglieder verstehen sich als Dialogpartner, die 
sich gegenseitig informieren, gemeinsam beraten und ge-
meinsam Entscheidungen treffen, die dem Aufbau einer 
lebendigen Pfarrei dienen. Der PGR stellt sicher, dass in der 
Pfarrei die Grunddienste der Pfarrei:
• die lebendige Feier des Gottesdienstes und das Gebetsleben
• die Sorge für die Nächsten
• die Glaubensweitergabe
• und die Förderung der Gemeinschaft
gewährleistet sind. Darüber hinaus pflegt der PGR Kontakte zu 
anderen kirchlichen oder nichtkirchlichen Organisationen und 
sorgt für die Vernetzung der verschiedenen Gruppen in der Pfarrei.
In Pfarreien neuen Typs kümmert sich der PGR um die An-
gelegenheiten, die die Kirchengemeinde als Ganze betreffen.
Für die Arbeit in den Kirchorten werden PGR Ortsaus-
schüsse eingesetzt, die das kirchliche Leben an den 
konkreten Kirchorten gestalten. Hier ist viel Freiraum ge-
geben, um der jeweiligen Situation vor Ort gerecht zu 
werden. Wichtig ist dabei nur, dass eine Rückbindung an 
den PGR bestehen bleibt.

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
10.03.2023
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Aufhebung der Maskenpflicht
Zum 1. März 2023 fiel im Zentralen Pfarrbüro in Rennerod, in 
allen Kontaktstellen, sowie beim Austeilen der Heiligen 
Kommunion in den Gottesdiensten, die Maskenpflicht. Natür-
lich dürfen die Masken auch weiterhin zum Selbst- und Fremd-
schutz getragen werden. Weiterhin gilt für alle Kommunion-
helferinnen und -helfer, sowie alle Priester Desinfektionspflicht 
vor dem Austeilen der Heiligen Kommunion. Der Verzicht auf 
den physischen Austausch des Friedensgrußes, wie auch die 
bisherige Regelung für die Kelchkommunion - für Kommunion-
helferinnen und -helfer, sowie Konzelebranten - bei der Kelch-
kommunion (Eintauchen der Hostie in den Kelch) sind sicher 
weiterhin, bis auf Widerruf, sinnvoll.
Soweit für heute

Ihr/Euer Pfarrer Achim W. Sahl

Stellenausschreibung der Kitas
Wir suchen neue Mitarbeitende für die 
fünf
Kindertagesstätten:
• E r z i e h e r / i n  ( m / w / d )  u n d 
pädagogische Fachkräfte
• Springerkräfte (m/w/d) (mit ab-
geschlossener päd. Ausbildung)
• Erziehungshelfer/in und Aushilfen
• (u.a. für Quereinsteiger geeignet)
• Studentische Aushilfen (m/w/d)
Alle Stellen sind in Voll- und Zeit-

beschäftigung möglich
Bewerbungen im PDF-Format senden Sie bitte an
a.rehberg@bo.bistumlimburg.de J DANKE J

Mittagstisch
Mittagstisch in Höhn
Gemeinsam schmeckt’s besser!
Wir wollen wieder starten!
Alle, die gerne in angenehmer Atmosphäre und geselliger 
Runde ein leckeres Mittagsessen genießen möchten sind herz-
lich eingeladen.
Wann: am Mittwoch, den 12. April 2023
Wo: im kath. Pfarrheim in Höhn ab 12.00 Uhr
Bitte vormerken und gerne weitersagen.
Weitere Informationen im nächsten Pfarrbrief.
Anmeldungen werden schon jetzt entgegengenommen
bis Montagvormittag 10. April 2023 bei
Petra Bandlow 02661/8672.
Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung mit 
angeben.
Das Mittagstischteam Petra Bandlow, Nicole Daum, Christel 
Gräf, Monika Schön, Silvia Takes, Bianca Wahler und Ing-Ma 
Wittenschläger freut sich auf Ihr Kommen!
Herzliche Einladung an alle.
Fastenwoche
In der Woche vom Sonntag, den 26.03. - Donnerstag, den 
30.03.2023 findet im Pfarrheim in Höhn eine Fastenwoche 
statt. Sie sind eingeladen sich eine Woche lang jeden Abend 



Wäller Blättchen 30 Nr. 10/2023

unser Leben in Übereinstimmung mit dem Willen Gottes 
leben.1.Petr. 4:1,2
18.10 Uhr Wachtturm-Studium (Römer 12:2)
Thema: „Werdet durch die Neugestaltung eures Denkens 
umgewandelt“
Der Apostel Paulus fordert dazu auf, sich nicht von der Welt 
formen zu lassen.
Achten wir darauf, dass unsere Denkweise mit dem Willen 
Gottes übereinstimmt.
In unserem Kampf, das Richtige zu tun, unterstützt uns Jehova 
mit seinem heiligen Geist. (Galater 5:16)
Dienstag 14. März 2023 (1.Chronika 27 - 29)
18.30 Uhr „Der liebevolle Rat eines Vaters für seinen Sohn“
Der betagte König David gab seinem jungen und unerfahrenen 
Sohn Salomo den Rat,
Jehova mit ungeteiltem Herzen zu dienen und sich auf ihn zu 
verlassen 1.Chron.28:9.
Jeder Christ, ob alt oder jung, muß sich selbst ausreichend 
davon überzeugen, dass das, was er glaubt, wirklich die Wahr-
heit aus der Bibel ist. (1.Thessalonicher 5:21)
Bibelstudium:
Lektion 40 Wie können wir in Gottes Augen rein sein?
In welchen Bereichen ist Sauberkeit wichtig? Die Bibel fordert 
uns auf, uns von jeder Verunreinigung des Körpers und Geistes 
zu reinigen. (2.Korinther 7:1) Es ehrt Jehova, wenn wir sauber 
und gepflegt sind. (Matthäus 22:37-39) Detaillierte 
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org,
aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über ein-
tausend Sprachen.
Der Wachtturm: „Eine gesunde Psyche“. 
Die Bibel kann eine Hilfe sein.
Wie wäre es mit einem Bibelkurs um Ihre Bibel besser 
kennenzulernen?

	■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren 
Gottesdiensten: 

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19:00 Uhr Jugendkreis
(ab 14 Jahre)
Donnerstag 18:00 Uhr Jungschar
für Mädchen und Jungs (8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppen-

stunden statt. Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG 
Langenbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 12.03.2023 
bis 18.03.2023 ein.
Sonntag, 12.03.2023

10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzenbrücken,
19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Mittwoch, 15.03.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 17.03.2023
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Der PGR wählt den Verwaltungsrat der Kirchengemeinde (VRK).
Daneben schlägt der PGR noch Kandidat*innen für den Vor-
stand der Bezirksversammlung (BV) und für die Diözesanver-
sammlung (DV) vor.
Der PGR ist das einzige Gremium, das in Urwahl von den 
Gläubigen gewählt wird, denn auf dieser Ebene findet der 
Dialog von Amt (Pfarrer als Leiter der Pfarrei) und Mandat 
(Gläubige als Mitglieder der Pfarrei) statt. Dieser Dialog ist die 
Basis des synodalen Systems im Bistum Limburg. Alle 
weiteren Wahlen und Entsendungen basieren auf der direkten 
PGR-Wahl und entsprechend bedeutend ist die Beteiligung 
der Gläubigen.
Die Pfarrgemeinderäte haben einen festen Platz in der Kirche 
von Limburg. In der aktuellen 14. Amtsperiode von 2019-2023 
engagieren sich rund 830 Männer und Frauen ehrenamtlich 
als gewählte Mandatsträger*innen in Pfarrgemeinderäten.  
Zudem gestalten viele Männer und Frauen ehrenamtlich Kirche 
vor Ort mit.
(Bistumseite/Judith Breunig)
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 09.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 14.03.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 16.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
„Einen Augenblick…“ einmal in der Woche innehalten
Auch in der Fastenzeit werden wir diese inzwischen sehr be-
liebten kurzen Gebetstreffen im Freien wieder anbieten. Treff-
punkt vor
der Evangelischen Kirche in Höhn immer mittwochs (ab 
01.03. bis 29.03) um 18.15 Uhr.
Herzliche Einladung zu diesen Treffen um gemeinsam zu beten 
und zu singen und sich so auf Ostern vorzubereiten.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 09.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Herzliche Einladung - 
„Einen Augenblick... „ in der Fastenzeit
Dreisbach
Während der Fastenzeit finden kurze Andachten im Jugend-
haus Dreisbach statt. jeweils montags, 18.00 Uhr: 
13.03., 20.03. und 27.03.2023
Ailertchen
In der Fastenzeit treffen wir uns wieder jede Woche zum 
Augenblick an verschiedenen Orten im Dorf immer mittwochs 
um 18.00 Uhr.
15. März an der Zisterne
22. März in der „Trefft“
29. März am Friedhof
Der Ortsausschuss
Schönberg
Schon mal vormerken, der Josefstag in Schönberg wird am 
Samstag den, 18.03.23 in gewohnter Weise gefeiert. Fest-
hochamt um 10:00 mitgestaltet von dem Musikverein Neu-
hochstein Schönberg. Festpredigt Dr. Matthias Kloft. An-
schließend Frühschoppen im Pfarrheim mit gemütlichem 
Zusammensein und anschließendem Mittagessen.
Die nächste OA Sitzung 09.03.23 um 19:00 im Pfarrheim 
Schönberg.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. 
Das Programm
wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz übertragen.
Samstag 11. März 2023
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Thema: Die Heiligkeit von Leben und Blut (3.Mose 17:11-14 
/ Apostelg. 15:20)
Jehova ist der Quell des Lebens. Jesu Blut wurde ein für 
allemal als Loskaufsopfer zur Sündenvergebung ausgegossen, 
was zu ewigem Leben führt. Wie Christus Jesus wollen wir 
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Ob Massivbau oder Holzständerbauweise - entscheidend für 
die Höhe der Heizkosten in den folgenden Jahrzehnten ist der 
energetische Standard des Hauses.
Fragen hierzu sowie zu allen anderen Bereichen des Energie-
sparens beantworten die Energieberater der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 14.03.23 von 15.00 
- 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung unter 
02661 / 6268 303.

VZ-RLP
Für weitere Informationen 
und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ Lila Lädchen sucht ehrenamtliche Helferinnen
Lila Lädchen sucht ehrenamtliche Helferinnen
Westerburg. Das Lila Lädchen beim Frauenzentrum Beginenhof 
in Westerburg sucht wieder ehrenamtliche Mitarbeiterinnen. Auf-
gaben sind: Annahme, Sortierung und Abgabe von gebrauchter 
Kleidung und Haushaltsgegenständen in einem netten Team. 
Einsatzzeiten können flexibel abgesprochen werden.
Nähere Infos unter 02663/911846 oder 02663/8678
www.notruf-westerburg.de

	■ Einladung zur Westerwald-Konferenz 
am 19. April 2023, 18.30 Uhr

Bürgerhaus in Wirges (Westerwaldkreis)
Die Zukunft der Region Westerwald aktiv mitgestalten -
Bürgerbeteiligung in der „Wir Westerwälder“- Regional-
werkstatt
Die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig unser ländlicher 
Raum für unsere Gesellschaft ist. Es ist von entscheidender 
Bedeutung, dem Strukturwandel in den Kommunen mit ganz-
heitlichen Lösungsansätzen gemeinsam entgegenzutreten. 
Die erfolgreiche Vernetzung der verschiedenen aktiven Akteure 
auf regionaler Ebene zur Stärkung unserer Region Westerwald, 
soll mit der Westerwald-Konferenz unterstützt werden. Mit den 
Machern vor Ort sollen die Bedarfe und Potenziale ermittelt 
und umsetzungsorientierte Handlungskonzepte gemeinsam 
entwickelt werden. „Gemeinsam mit den Westerwälderinnen 
und Westerwäldern möchte die Gemeinschaftsinitiative der 
drei Landkreise Altenkirchen, Neuwied und dem Westerwald-
kreis, mit dem Namen Wir Westerwälder, die Zukunft der 

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen
Am Kirchplatz 2 - 
57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022

Sonntag, 12.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Eckehard Brandt)
Gottesdienstbegleitung durch den Chor der Kirchengemeinde 
Alpenrod, den Posaunenchor und den Männergesangverein
Auf Grund der anstehenden Baumaßnahmen an unserer Kirche 
ist das vorläufig der letzte Gottesdienst in der Kirche. Bitte 
informieren Sie sich an den kommenden Sonntagen in den 
örtlichen Mitteilungsblättern, wo die Gottesdienste stattfinden.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum Gebet 
für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
Donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & Frisch“)
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	■ Die Feuerwehr muss handlungsfähig bleiben
Nur mit einer guten fachlichen Ausbildung der Feuerwehran-
gehörigen können Einsätze erfolgreich und sicher bewältigt 
sowie Leben gerettet werden. Mit großer Sorge sieht der Ge-
meinde- und Städtebund, dass sich die Lehrgangssituation 
an der zentralen Aus- und Fortbildungsstätte für die Frei-
willigen Feuerwehren, die Berufs- und Werkfeuerwehren und 
die anderen Hilfsorganisationen - der Feuerwehr- und 
Katastrophenschutzakademie (LFKA) Rheinland-Pfalz - in den 
letzten Jahren drastisch verschlechtert hat. Feuerwehran-
gehörige warten zum Teil jahrelang auf einen Lehrgangsplatz. 
Diese Situation hat sich während der Corona Pandemie noch 
verschärft. Vor diesem Hintergrund ist dringend eine Neuauf-
stellung der LFKA erforderlich. Ihre Leistungsfähigkeit muss 
konsequent und kontinuierlich verbessert und die Ausbildung 
im Bereich Katastrophenschutz- und Bevölkerungsschutz 
intensiviert werden. Hierzu sind dringend weitere Ausbildungs-
kapazitäten an der LFKA erforderlich.

Wissenswertes

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Neubau aus Holz oder Stein?
Grundsätzlich kann der notwendige Wärmeschutz sowohl bei 
Holzständerbauweise als auch bei Massivbauweise erreicht 
werden. Während bei der massiven Mauer Wanddicken von 40 
bis 50 Zentimetern entstehen, kann bei der Holzständerweise 
konstruktionsbedingt mit geringeren Wandstärken gebaut 
werden. Letzteres ist vorteilhaft, wenn das Grundstück klein ist. 
In den Baukosten pro Quadratmeter unterscheiden sich Massiv-
bau und Holzbau bei Fertighäusern jedoch nur wenig. Der Holz-
bau hat den Vorteil, dass der Energieaufwand für das Hauptbau-
material in der Regel geringer ist als bei der massiven Bauweise.
Massive Wände schützen besser vor Schall. Vorteile der Holz-
ständerbauweise sind die meist kürzere Bauzeit und der deut-
lich geringere Feuchtigkeitseintrag während der Bauphase. 
Außerdem kann eine standardisierte Qualitätssicherung bei 
den vorgefertigten Bauteilen ggf. von Vorteil sein.
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wald e.V. findet am Donnerstag, den 16.03.2023, von 19.00 bis 
21.00 Uhr im Seniorentreff des Vogthofes in Hachenburg 
(immer am 3. Donnerstagabend eines jeden Monats) statt.
Ausgebildete Trauerbegleiter unterstützen trauernde 
Menschen, mit dem großen Verlust eines geliebten Ehe-
partners, Verwandten oder Freund/in leben zu können. In Ge-
sprächen mit anderen Gleichbetroffenen lassen sich Parallelen 
zu den eigenen erlebten Verlusten erkennen, die wohltuend 
und lindernd wirken. Viele Hinterbliebene plagen sich mit 
Schuldgefühlen, etwa wegen eines nicht beigelegten Streits 
oder weil sie meinen, nicht genug getan zu haben.
Die Teilnahme am Trauertreff ist kostenfrei!
Weitere Informationen beim Hospizverein Westerwald e.V., 
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur, 02602-916 916 /
E-Mail: hospiz-ww@t-online.de

	■ Landesamt für Steuern
Bereits rund 800.000 Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheide verschickt
Bearbeitung der eingegangenen Erklärungen läuft auf 
Hochtouren
Mit einem aktuellen Erklärungseingang von über 80 % der zu 
erwartenden rund 2,5 Millionen Erklärungen zur Feststellung 
des Grundsteuerwerts befinden sich die rheinland-pfälzischen 
Finanzämter derzeit in der Hochphase der Grundsteuerreform. 
Es wurden bereits rund 800.000 Grundsteuerwert- und Grund-
steuermessbescheide verschickt.
Die Beantwortung von Rückfragen nach dem Verbleib der Be-
scheide ist für die Finanzämter zeitintensiv. Um eine kontinuier-
liche und schnellstmögliche Bearbeitung der hohen Anzahl an 
Erklärungen sicherzustellen, wird daher gebeten, von Anfragen 
nach dem Bearbeitungsstand abzusehen.
Der Bearbeitungsumfang und die Bearbeitungsdauer der Er-
klärungen im Finanzamt hängen vom jeweiligen Einzelfall ab.
Aufgrund der hohen Auslastung ist damit zu rechnen, dass die 
Bearbeitung aller rund 2,5 Millionen Grundsteuererklärungen 
mehrere Monate dauern wird.
Eine Zahlungsaufforderung ist mit den Grundsteuerwert- und 
Grundsteuermessbescheiden nicht verbunden. Erst mit dem 
Grundsteuerbescheid der Stadt bzw. Gemeinde steht die zu 
zahlende Grundsteuer fest und ergeht eine Zahlungsauf-
forderung der Kommunen für das Jahr 2025.

Region Westerwald aktiv entwickeln und gestalten“, so die drei 
Westerwälder Landräte Dr. Peter Enders (Kreis Altenkirchen), 
Achim Hallerbach (Kreis Neuwied) und Achim Schwickert 
(Westerwaldkreis).
Alle Bürgerinnen und Bürger der Region Westerwald sind auf-
gerufen, ihre Gedanken und Ideen in den aktuellen Prozess 
miteinzubringen. Wer die Zukunft der Region Westerwald aktiv 
mitgestalten möchte, kann sich ab sofort für die Westerwald-
Konferenz und somit für einen der am diesen Abend durch-
geführten Workshops anmelden.
In fünf Workshops werden sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit der Fragestellung auseinandersetzen, welche Projekte 
und Maßnahmen in den nächsten Jahren umgesetzt werden 
sollen. Immer im Vordergrund die Weiterentwicklung der Region, 
um die drei Landkreise noch fitter für die Zukunft zu gestalten.

Die Workshop-Themen sind: Westerwälder Alleinstellungs-
merkmale, Mobilität, Kinder und Jugend, Kunst und Kultur und 
regionale Identität im Westerwald. Im gemeinsamen Aus-
tausch aus den unterschiedlichen Blickwinkeln der heimischen 
Akteure, aus verschiedenen Bereichen der Region können hier 
zahlreiche Stärken und Schwächen erörtert und zusammen-
gefasst werden. Darüber hinaus ist es den drei Landräten 
wichtig, dass konkrete Projekte abgeleitet werden, die ge-
meinsam im kommenden Jahr umgesetzt werden.
An diesem Abend wird ebenfalls ein feiner Westerwälder 
Genussmarkt im Foyer des Bürgerhauses Wirges stattfinden. 
Zahlreiche Westerwälder Erzeuger von regionalen Produkten 
und heimische Gastronomen präsentieren sich und ihre 
kulinarischen Highlights.
Alle Interessierten können sich bis zum 31. März 2023 kosten-
frei unter info@wir-westerwaelder.de anmelden. Wir bitten um 
eine frühzeitige Anmeldung. Bei der Anmeldung kann gerne 
auch schon eine Präferenz für einen Workshop angegeben 
werden.
1. Westerwälder Alleinstellungsmerkmale
2. Mobilität
3. Kinder und Jugend
4. Kunst und Kultur
5. regionale Identität im Westerwald
Weitere Informationen
Wir Westerwälder
Königsbacher Straße 40
56269 Dierdorf
info@wir-westerwaelder.de

	■ Offener Trauertreff „Gezeitenwechsel“
in Hachenburg - Vogthof -
Tod und Trauer sind keine Themen, über die man im Alltag 
gerne spricht. Wenn plötzlich aber ein naher Verwandter oder 
Bekannter aus dem Leben gerissen wird, muss man sich der 
neuen Situation stellen.
Der nächste offene Trauertreff „Gezeitenwechsel“ des 
Hospizvereins Wester-


